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Stellenausschreibungen bei der Stadtver-
waltung Wörth a. Rh. - Unter Amtliches

Beim Sozialamt geänderte Öffnungszeiten -
Unter Amtliches

Samstag, 20.7.
Sommerliches Wein-Event: „Pfälzer Wein
beim Turnverein“, Turnverein Pfortz-Maxi-
miliansau - Abteilung Tennis, Tennis-Anlage
(ab 17.30 Uhr)
Samstag, 20.7.
Kindergartenfest Kita St. Laurentius Büchel-
berg
Dienstag, 23.7.
Plauderspaziergang in Wörth (wöchentlich
dienstags, 10 Uhr); Tanzen – Spaß haben
(55+), AWO Maximiliansau
Mittwoch, 24.7.
Plauderspaziergang in Maximiliansau (wö-
chentlich mittwochs, 10 Uhr); Seniorentreff
AWO Maximiliansau, Pfortzer Stubb
Freitag, 26.7.
Seniorentreff AWO Maximiliansau, Pfortzer
Stubb
Dienstag, 30.7.
Plauderspaziergang in Wörth (wöchentlich
dienstags, 10 Uhr); Tanzen – Spaß haben
(55+), AWO Maximiliansau
Mittwoch, 31.7.
Plauderspaziergang in Maximiliansau (wö-
chentlich mittwochs, 10 Uhr)
Freitag, 2. bis Sonntag, 4.8.
Rock am Altwasser, TV 03 Wörth – Abt.
Handball, Schützenhaus, Am Saubögel
Sonntag, 4.8.
Wanderung auf dem Graf-Heinrich-Weg,
PWV Schaidt
Dienstag, 6.8.
Plauderspaziergang in Wörth (wöchentlich
dienstags, 10 Uhr); Tanzen – Spaß haben
(55+), AWO Maximiliansau

Hospiz-OrientierungsseminarstartetimSep-
tember - Unter Rat und Hilfe

Besuchen Sie auch unsere Webseite unter
www.woerth.de und folgen uns auf Insta-
gram und Facebook

Am letzten Wochenende im September wird Wörth der Mittelpunkt für Musik und Promis im
Südwesten. Vom 27. bis 29. September wird das SWR4 Festival mit Konzerten, Talks und Party
gefeiert.

ZumSWR4Festival2024habensichjedeMengePromisangekündigt.DerWeltstarChrisdeBurghspielt
am Sonntag, 29. September (19 Uhr, Festhalle Wörth) ein Konzert im Rahmen seiner 50LO-Tour. Der
irischeMusikerstehtseit50JahrenaufderBühneundpräsentiert inWörthseinegroßenHitsundSongs
vom neuen Album, das er im Herbst veröffentlicht.

Am Freitag, 27. September (20 Uhr, Festhalle Wörth) können seine Fans Thomas Anders beim SWR4
Konzert live erleben. Er präsentiert seine beliebten Solotitel und die großen Hits von Modern Talking.

Bei der SWR4 Party am Samstag, 28. September (20 Uhr, Festhalle Wörth) nimmt die Band Night Fever
die Zuhörer mit in die musikalische Welt der Bee Gees. Die Tribute-Band heizt der Menge mit den Kult-
songs der drei Brüder ein und verwandelt Wörth in eine Discoparty der 60er und 70er Jahre.

Und an allen drei Nachmittagen hat der SWR4 Moderator Jörg Assenheimer spannende Gäste zu seinen
Talkrunden eingeladen, bei denen unter anderem Moderatorin Marijke Amado dabei ist.

Tickets für die SWR4 Konzerte mit Thomas Anders und Chris de Burgh kosten jeweils 25 Euro inklusive
allerGebührenundfürdieSWR4Party jeweils12Euro inklusiveallerGebühren.DieTicketssinderhält-
lich unter www.woerth.de/SWR4festival, telefonisch unter 07271-131-444 oder am Empfang im Rat-
haus. Tickets für den Promitalk werden im September nur online und im Radio verlost.

Weitere Informationen auf SWR4.de/festival.

SWR 4 Festival kommt nach Wörth
Kartenvorverkauf gestartet
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)
Augenärztlicher Dienst

Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täglich
19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7 Uhr, frei-
tags,16bismontags7UhrsowieBrückentage,24.12.
und31.12.,alleFeiertage(andiesenab18UhrdesVor-
tages): Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-
Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 0631-
2030 oder nächstliegende Augenklinik. Dienstberei-
ter Augenarzt außerhalb dieser Zeiten über Anrufbe-
antworterjederAugenarztpraxiszuerfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 – 12 Uhr; So 11 – 12 Uhr; auch außerhalb die-
ser Sprechzeiten ist der diensthabende Zahnarzt
für Notfälle erreichbar.
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
20.07./21.07.: Dr. Fritz, Hanns-Martin-Schleyer-
Straße 4, 76744 Wörth, Tel. 07271-8244.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel.07271-131-151,
E-Mail: gemeindeschwester@woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr; Do 8.30
bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Oliver Jauernig
Do 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: oliver.jauernig@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Mi 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
Kontakt Beirat für Migration und Integration:
bmi@woerth.de

Impressum:
Herausgeber:
Stadtverwaltung Wörth am Rhein

Redaktion:
Stadtverwaltung, Mozartstraße 2,
Sabine Gölz, Zimmer 201
Tel. 07271-131-221 (Montag, Dienstag, Freitag)
Ulrike Gottschang (verantwortlich)

Redaktionsschluss freitags
Bilder (mindestens 300 dpi) und
Texte möglichst
per E-Mail: amtsblatt@woerth.de
Textannahme auch am
Empfang des Rathauses Wörth
und im Bürgerbüro Maximiliansau

Verlag:
Fieguth-Amtsblätter, Süwe Vertriebs- und
Dienstleistungs-GmbH, Niederlassung
Kaiser-Wilhelm-Str. 34, 67059 Ludwigshafen
Rainer Zais

Anzeigenannahme
für gewerbliche Anzeigen:
Lars Robbe
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-
GmbH & Co. KG
Geschäftsstelle Germersheim
Verkauf
August-Keiler-Str. 7, 76726 Germersheim
Tel.: 07274-700-1716 Fax: 07274-700-1740
Mobil: 0173-9885263
E-Mail: lars.robbe@mediawerk-suedwest.de

Anzeigenannahme
für Privatanzeigen:
Fieguth-Amtsblätter, SÜWE GmbH
Friedrichstr. 59, 67433 Neustadt/Weinstraße
Tel.: 06321-39390 Fax: 06321-3939-66
E-Mail: anzeigen@amtsblatt.net

Zustellung:
Presse Vertriebs GmbH Wörth
Horstring 14, 76870 Kandel
Tel. 07275–9896460

Druck:
Badisches Druckhaus Baden-Baden GmbH,
Flugstraße 9, 76532 Baden-Baden

Auflage:
8.000 Exemplare
Kostenlose Zustellung an alle Haushalte
Erscheint wöchentlich freitags.

Soziale Dienste

Notfall-Dienste

Öffnungszeiten

Sprechstunde



Amtsblatt Wörth am Rhein Seite 3Freitag, 19. Juli 2024

OrtsbeiräteBüchelberg,Maximiliansauund
Wörthhabensichkonstituiert
Nach der am 9. Juni 2024 stattgefundenen Kommunalwahl haben sich in den
vergangenenTagendieOrtsbeiräteBüchelberg,MaximiliansauundWörthim
BeiseinvonBürgermeisterSteffenWeißgetroffen. InihrererstenSitzungwur-
den die Ortsbeiratsmitglieder verpflichtet und die Ortsvorsteherin und Orts-
vorsteher, die ebenfalls am 9. Juni gewählt wurden, vom Bürgermeister zu Eh-
renbeamten der Stadt ernannt. Aus der Mitte der Ortsbeiräte wurden jeweils
zwei stellvertretende Ortsvorsteherinnen oder Ortsvorsteher gewählt, die
ebenfalls ernannt und vereidigt wurden. Außerdem wurden die bisherigen
Mitglieder, die den neuen Ortsbeiräten nicht mehr angehören, verabschiedet.

OrtsbeiratBüchelberg

Dem Orsbeirat Büchelberg gehören an: Pascal Brossart, Kerstin Friedmann,
Dr. Reiner Hellmann Thomas Kistner, Stefanie Moulliet, Stefan Müller, Jürgen
Stephany, Martin Fürstaller, Udo Müller und Olivia Steinhauer. Ortsvorstehe-
rin ist Stefanie Gerstner. Zum ersten stellvertretenden Ortsvorsteher wurde
Jürgen Stephany, zum zweiten stellvertretenden Ortsvorsteher wurde Stefan
Müller gewählt. Aus dem Ortsbeirat ausgeschieden sind Dietmar Teufel, Her-
mann Hellmann und Martin Decker.

OrtsbeiratMaximiliansau

Der neue Ortsvorsteher von Maximiliansau, Oliver Jauernig, wird künftig von
Tim Walter als erstem Stellvertreter und Björn Bock als zweitem Stellvertreter
unterstützt. In den Ortsbeirat wurden außerdem gewählt: Claudia Dietsche,

TobiasHänling,PeterPfaff,KarlEberle,MariaAnnaBarczewski,ArianeBasti-
an, David Dickemann, Helge Hoffmann, Sümeyye Özmen, Kornel Kulaga, Xa-
ver Reichling, Svenja Schneider und Lisa Sieghold. Dem Ortsbeirat gehören
nicht mehr an: Michael Bastian, Cristina Daum, Benjamin Fricke, Beate Pfir-
mann, Carmen Förster, Bernd Beyer, Hugo Centner und Hans Gehrlein.

OrtsbeiratWörth

Ebenfalls 15 Mitglieder hat der Ortsbeirat Wörth. Diese sind: Michael Adam,
Hans Joachim Baldauf, Nicki Beyerle, Stefan Kuhn, Torsten Werling, Jürgen
Brehm,ChristianeEll,KarlGeideck,LukasNeubauer,PeterPoreba,Constanze
Sproll, Nadine Henrich, Gisela Stöffler, Andreas Hella und Helmut Landes. Zu
stellvertretenden Ortsvorstehern wurden Stefan Kuhn (erster Stellvertreter)
und Christiane Ell (zweite Stellvertreterin) gewählt. Ortsvorsteher ist Helmut
Wesper. Dieser verabschiedete Tobias Pfrengle, Kuno Wärther, Raina Saal-
mann,HelmutKarl,GunnarStübinger, JoachimWittmann,GerdKober,Bernd
Dübon und Jürgen Pfirrmann aus dem Ortsbeirat.

WiederkehrendeStraßenausbaubeiträge
fürVerkehrsanlagenimOrtsbezirkWörth
Im Abrechnungsgebiet Wörth steht für das Jahr 2021 die Abrechnung der 
Ausbaubeiträge für öffentliche Verkehrsanlagen (Straßenausbaubeiträge) an.
Im Jahr 2021 sind Investitionsaufwendungen für Ausbau der Ottstraße in Hö-
he von 218.288,07 EUR abzurechnen. Abzüglich des Gemeindeanteils von 30
Prozent verbleiben 152.759,60 EUR, die auf die Grundstückseigentümer um-
zulegen sind.
NacheinervorläufigenBerechnungbeträgtderBeitragssatzjeqmgewichteter
Grundstücksfläche ca. 0,0834  EUR. Dies ergibt für ein durchschnittlich gro-
ßes Grundstück mit 500 qm,  bebaut mit zwei Vollgeschossen (= 600 qm ge-
wichtete Fläche), einen Straßenausbaubeitrag von rund 50 EUR.
NähereDetailszurBerechnungdesStraßenausbaubeitrageskönnenSieunter
www.woerth.de entnehmen.
Die Ausbaubeitragsbescheide für 2021 werden in Kürze verschickt. Der Aus-
baubeitrag ist ein Monat nach Zugang des Bescheides zur Zahlung fällig. Wir
weisenindiesemZusammenhangdaraufhin,dassdiespeziell fürdieAusbau-
beiträge erteilten Einzugsermächtigungen für das SEPA-Lastschriftverfah-
rens noch Gültigkeit  haben. Den Bescheiden liegen keine Formulare zur Teil-
nahme am SEPA-Lastschriftverfahren bei.
Falls Sie künftig die Abbuchung der fälligen Beiträge wünschen, können Sie
unterwww.woerth.deunterRubrik:Downloads&FormulareunterPunkt:All-
gemeines den Vordruck SEPA-Bankeinzug herunterladen und der Stadtkasse
zukommen lassen.

Amtliche Nachrichten
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Sollten Sie kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, bitten wir den Beitrag
zum Fälligkeitsdatum zu überweisen.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Buchfink unter Tel.: 07271-131-102 vormit-
tags zur Verfügung.

StellenausschreibungenbeiderStadtWörth
amRhein
Bei der Stadtverwaltung Wörth am Rhein sind nachfolgende Stellen unbefris-
tet zu besetzen:
Betriebsleitung Bäder (m/w/d), TVöD, Entgeltgruppe 9b TVöD, Vollzeit, al-
ternativ Teilzeit (Jobsharing), frühestmöglich, Bewerbungsfrist 28. Juli 2024.
Für Fragen steht Personalsachbearbeiterin Gülay Özdemir, Tel.: 07271-131-
215, bewerbung@woerth.de, zur Verfügung.
Veranstaltungstechniker (m/w/d), TVöD, Entgeltgruppe 6 TVöD, Vollzeit,
alternativ Teilzeit (Jobsharing), frühestmöglich, Bewerbungsfrist 4. August
2024.
Für Fragen steht Personalsachbearbeiterin Diana Fritz, Tel.: 07271-131-210,
bewerbung@woerth.de, zur Verfügung.
Baufachhandwerker (m/w/d) / Gärtner (m/w/d), TVöD, Entgeltgruppe 5
TVöD, Vollzeit, alternativ Teilzeit (Jobsharing), frühestmöglich, Bewerbungs-
frist 5. August 2024.
Für Fragen steht Personalsachbearbeiter Steffen Wolf, Tel.: 07271-131-209,
bewerbung@woerth.de, zur Verfügung.
Nähere Informationen zu den Stellenangeboten unter www.woerth.de – Kar-
riere & Ausbildung – Karriere – Offene Stellen.
Wir bitten um Bewerbungen möglichst per E-Mail unter: bewer-
bung@woerth.de. Bitte fassen Sie Ihre Unterlagen hierzu in einem pdf-Doku-
ment zusammen. Ihre Bewerbungsunterlagen/Daten werden für die Dauer
des Bewerbungsverfahrens datenschutzkonform aufbewahrt/gespeichert
und anschließend sachgerecht vernichtet/gelöscht.

GeänderteÖffnungszeitenbeimSozialamt
Das Sozialamt der Stadtverwaltung Wörth hat seit dem 1. Juli geänderte Öff-
nungszeiten:
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
Freitag: Geschlossen
Sprechzeiten sind auch nach Vereinbarung möglich.

BürgerbüroBüchelberg
Das  Bürgerbüro Büchelberg ist von Dienstag, 23. Juli bis 6. August geschlos-
sen.

BürgerbüroMaximiliansau
Das Bürgerbüro Maximiliansau bleibt während der Sommerferien bis 23. Au-
gust freitags geschlossen.

Häckselplätze–ÖffnungszeitenindenSom-
merferien
Während der Sommerferien bis 23. August bleiben die Häckselplätze im
Stadtgebiet samstags geschlossen.
DerSammelplatz inWörthamBauhof, ImKlammengrundbleibtwährendder
Sommerferien mittwochs von 13 bis 15.30 Uhr geöffnet.

Holzbaupreis2024fürdieKulturhalleSchaidt

Am Dienstag,  2. Juli wurde die Kulturhalle Schaidt erneut ausgezeichnet. Der
LandesbeiratfürHolzRheinland-Pfalze.V.verliehder2020errichtetenKultur-
halle den Holzbaupreis für Holzbauten.
Gemeinsam mit dem Architekturbüro AV1 Architekten aus Kaiserslautern,
nahm Ortsvorsteher Kurt Geörger a.D. als Bauherrenvertretung in Mainz die
Auszeichnung von der Staatsministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie
undMobilitätdesLandesRheinland-PfalzKatrinEder inderKategorieKultur-
hallen die Urkunde für den Holzbaupreis 2024 entgegen.

SperrungWörth:ForlacherStraße

Für eine Anlieferung betreffend der Baumaßnahme am Gebäude der Pfarr-
straße11wirdvonderAltrheinstraße22biszurForlacherStraße16aamDon-
nerstag und Freitag, 25. und 26. Juli, jeweils von 7 bis 16 Uhr ein absolutes
Haltverbot eingerichtet.
Der Gehweg sowie die Parkflächen in der Forlacher Straße hinter der Damm-
schule werden für diese Baumaßnahme von Donnerstag, 25. Juli bis Freitag,
29. November komplett gesperrt. Für Fußgänger ist der Durchgang gewähr-
leistet.
Kontakt bei Fagen zu de Sperrungen: E-Mail: ordnungsamt@woerth.de.
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ParkenimBereichvonBushaltestellen
DasOrdnungsamtinformiert

AusgegebenemAnlassinformiertdasOrdnungsamtdarüber,dassdasParken
im Bereich von Bushaltestellen sowie in den 15 Meter vor und hinter dem Ver-
kehrszeichen einer Bushaltestelle nicht gestattet ist.
Die Ordnungsbehörde wird diese Bereiche in Zukunft verstärkt kontrollieren.

Online-Umfragezurgrenzüberschreitenden
Zusammenarbeit
Landrat ruft zur Teilnahme auf
Leben in der Grenzregion, grenzüberschreitende Zusammenarbeit – Wie se-
hen das die Einwohnerinnen und Einwohner entlang der deutsch-französi-
schen Grenze? Dazu gibt es noch bis zum 28. Juli eine Online-Befragung der
BürgerinnenundBürgerdesOberrheingebietes.ZielderBefragungistes,Ein-
drücke und Erfahrungen aus der Grenzregion sowie Anregungen für Verbes-
serungen zu erhalten. Die Befragungsergebnisse werden an die Europäische
KommissionweitergeleitetundsollenzuEntscheidungenindereuropäischen
Zusammenarbeitbeitragen. „GrenzüberschreitendeZusammenarbeit ist eine
Aufgabe auf allen Ebenen und lebt ganz besonders von engagierten Bürgern
und Akteuren. Ihre Meinungen und Erfahrungen sind ein echtes Pfund, auf
dem aufgebaut werden kann. Daher: Nehmen Sie bitte an der Online-Umfrage
teil“, ruft Landrat Dr. Fritz Brechtel auf.
Die Europäische Kommission fragt mit Hilfe der Interreg-Programme in ganz
Europa nach dem Feedback ihrer Bürgerinnen und Bürger zur europäischen
territorialen Zusammenarbeit. Die Online-Befragung durch das Programm
„InterregOberrhein“läuftnochbiszum28.Juli.SieumfasstsiebenFragen,die
Beantwortungdauertca. fünfMinuten.ZurWebsite„InterregOberrhein“geht
es hier: www.interreg-oberrhein.eu. Direkt zur Umfrage geht es hier:
www.t1p.de/5vq3w.

GästeführendefürdenLandkreis
Germersheimgesucht!
Lehrgang startet am 4. September in Germersheim
Der Landkreis Germersheim sucht Menschen, die sich gerne als qualifizierte
Gästeführerinnen und Gästeführer ausbilden lassen wollen. Im Auftrag des
Landkreises Germersheim bietet die Regioakademie Pfalz dazu einen berufs-
begleitendenLehrgangan,derdie Regionalgeschichte,NaturundLandschaft,
Kunstgeschichte, Baustilkunde, Volkskunde sowie landschaftliche und kul-
turhistorische Besonderheiten wie z.B. Queichwiesen, Rheinauen, Festungs-
erbe, römisches Erbe oder Tabakanbau vermittelt. Zusätzlich werden die Teil-
nehmenden indenBereichenMethodik,RhetoriksowieOrganisation, rechtli-
che Grundlagen und Vermarktung geschult.
DieTeilnehmendenerhaltenbeierfolgreichemAbschlussderPrüfungeinZer-
tifikat, das den Richtlinien des Bundesverbandes für Gästeführer in Deutsch-
land e.V. (BVGD) entspricht. Nach erfolgreichem Abschluss können die Teil-
nehmenden selbstständig Führungsangebote entwickeln und anbieten oder
im Auftrag der örtlichen Tourismusbüros tätig sein und den Gästen und Ein-
heimischen die Besonderheiten der Region vermitteln.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Personen, die sich umfassend neu
ausbilden lassen wollen, aber auch an bereits tätige Gästeführende, die ihre
Kenntnisse vertiefen wollen.
Das Projekt wird von der EU und dem Land Rheinland-Pfalz mit LEADER-Mit-
teln gefördert.
Sie lieben die Südpfalz und würden gerne interessierten Personen, die Beson-
derheitendesLandkreisesGermersheimnäherbringen?Dannfreuenwiruns
auf Ihre Bewerbung bis zum 16. August 2024.
Teilnahmegebühr: 380 Euro pro Teilnehmenden zzgl. 50 Euro Prüfungsge-
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bühr
Am 21. August, 18 Uhr, findet ein Online-Infotermin für interessierte Bewer-
berinnen und Bewerber statt. Anmeldeschluss: 27. August.

Brückenpreis2024fürehrenamtliches
Engagement
„Bürgerschaftliches Engagement ist der Kitt unserer Gesellschaft. Engage-
mentleben,Brückenbauen,Integrationstärken.DafürstehtderBrückenpreis.
Diese
Auszeichnung liegt mir besonders am Herzen. Sie stellt die Menschen in den
Vordergrund, die mit ihrem Engagement Brücken bauen und zum Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft beitragen. Das ist in diesen Zeiten notwendi-
ger denn je“, so Ministerpräsidentin Malu Dreyer zur Ausschreibung des Brü-
ckenpreises, der in diesem Jahr zum 17. Mal vergeben wird.
Mit der Auszeichnung ehrt die Ministerpräsidentin Projekte, Organisationen
sowie Bürgerinnen und Bürger in Rheinland-Pfalz, die vielfältiges Engage-
ment in der Gesellschaft widerspiegeln. Der Brückenpreis wird für folgende
Kategorien verliehen:
• Bürgerschaftliches Engagement von Jung und Alt
• Bürgerschaftliches Engagement von Menschen mit und ohne Behinderung
• Bürgerschaftliches Engagement für und von Migrantinnen/Migranten und
Flüchtlingen
• Bürgerschaftliches Engagement gegen soziale Benachteiligung, Ausgren-
zung, Hass und Diskriminierung
• BürgerschaftlichesEngagementausRheinland-Pfalz indieWeltderLandes-
regierung
•  Bürgerschaftliches Engagement für eine nachhaltige Welt
Der diesjährige Brückenpreis wird im Rahmen einer Feierstunde am
7.Dezember2024inderStaatskanzleiverliehen.MitderAuszeichnungerhal-
ten die Preisträgerinnen und Preisträger nicht nur eine öffentliche Anerken-
nung für ihr vorbildliches Engagement, sondern auch eine finanzielle Unter-
stützung von 1.000 Euro zusammen mit einem „Brückenpokal“. Zusätzlich
wird für jedes ausgezeichnete Projekt ein „Imagevideo“ erstellt.
Bewerbungen und Vorschläge für den Brückenpreis 2024 können bis zum
16. September 2024 online auf dem Ehrenamtsportal der Staatskanzlei
(www.wir-tunwas.rlp.de) eingereicht werden. Dort sind auch weitere Informa-
tionenzumPreisundzudemBewerbungsverfahrenzufinden.Eineunabhän-
gige Jury wählt die besonders herausragenden Bewerbungen aus und schlägt
sie zur Preisverleihung vor.

Freiwilligentage2024
vom21.bis30.September
Wirschaffenwas!–GemeinnützigeProjektemelden–Anpackenfürden
guten Zweck
Freiwillig an einem Strang ziehen und gemeinsam was schaffen: Darum geht
es bei den Freiwilligentagen der Metropolregion Rhein-Neckar, also auch im
Landkreis Germersheim. Bereits zum neunten Mal sind alle dazu aufgerufen,
sich an gemeinnützigen Projekten zu beteiligen und – in der Zuversicht, viele
Unterstützer zu finden – auch Projekte einzureichen. „Bei den Freiwilligenta-
gen ist vieles möglich und jeder kann mitmachen! Clean-ups an Gewässern
oder in Wäldern, Spielplätze bauen oder aufpeppen, Stolpersteine reinigen,
ZeitmitSenioren,KindernoderGeflüchtetenverbringen,Kleiderspendensor-
tieren, Bäume pflanzen sind nur ein paar Ideen. Zu tun gibt es doch immer
was“, wirbt Landrat Dr. Fritz Brechtel.
GemeinnützigeOrganisationen,Unternehmen,SchulenundKommunensind
dazu aufgerufen, Projekte einzureichen oder zu unterstützen. Interessierte
FreiwilligesowiebeispielsweiseUnternehmensteamsoderSchulklassenkön-
nen entweder ein- oder mehrtägig tatkräftig vor Ort anpacken. Beim letzten
Freiwilligentag im Jahr 2022 waren über 5.000 Helferinnen und Helfer in 300
Projekten in der Metropolregion Rhein-Neckar aktiv. In Rheinland-Pfalz nah-
men32Kommunenmit132ProjektenandenFreiwilligentagenteil.Sowurde
beispielsweise 2022 in Maximiliansau der Platz am Denkmal aufgehübscht

und eine Grünfläche vor einem Insektenhotel gepflegt.
Für dieses Jahr sind bereits erste Projekte im Landkreis Germersheim regis-
triert. So werden in Kandel der Bildungswagen für die Naturschule ausgebaut
und in Minfeld das Vereinshaus „Schreberjugend Minfeld e.V.“ renoviert.
„DenkenSiedaran, IhreProjekte frühzeitiganzumelden,damitanderesie fin-
den und Sie unterstützen können“, erinnert die Ehrenamtskoordinatorin des
Landkreises, Lisa Göbel. Sie unterstützt bei Bedarf bei den Formalitäten und
ist erreichbar unter Tel. 07274-53-1216 und per E-Mail L.goebel@kreis-ger-
mersheim.de. Direkt auf das Portal der MRN-Freiwilligentage geht es über
www.wir-schaffen-was.de.

LandkreisGermersheimkührtStadtradeln-
Gewinner2024
Carl-Benz-Gesamtschule Wörth und Kindertagesstätte Johann-Fried-
rich-Oberlin Wörth ausgezeichnet
Der Landkreis Germersheim blickt auf eine erfolgreiche Stadtradeln-Kampa-
gne 2024 zurück. Trotz widriger Wetterbedingungen und Hochwasser radel-
ten2.785aktiveTeilnehmerin177Teamsbeeindruckende727.268Kilometer
- und sparten dabei 121 Tonnen CO2 ein.
ImRahmeneinerfestlichenAbschlussveranstaltungimBürgerhausGermers-
heim wurden jetzt die Leistungen der Radfahrer gewürdigt. „Besonders er-
freulichwardiehoheBeteiligungderSchulen“,soderErsteKreisbeigeordnete,
ChristophButtweiler,derdieEhrungenvornahm.„Elfvon14weiterführenden
Schulen des Landkreises haben am Wettbewerb teilgenommen. Das ist eine
großartige Leistung“, so Buttweiler. Die Berufsbildende Schule Germersheim
sicherte sich mit 453 Kilometer den ersten Platz in der Kategorie „Kilometer
pro Kopf“. In der Kategorie „Gesamtkilometer“ siegte die Carl-Benz-Gesamt-
schule (Wörth) mit beeindruckenden 29.461 Kilometern.
Erstmals wurde an diesem Mittag auch ein „Zweirad-Held“ gekürt: Wolfgang
Kessler legtemit2.661KilometerdiegrößteEinzelstreckezurück. IndenSon-
derkategorien wurden unter anderem die Stadtverwaltung Germersheim
(Ämter/Verwaltung),dieKitaBienennest(Kandel),dieevangelischeKinderta-
gesstätte Johann-Friedrich-Oberlin (Wörth) sowie für die Rubrik Unterneh-
men der Hagenbacher Betrieb Zweirad-Zimmermann ausgezeichnet. Die Ver-
bandsgemeinde Hagenbach konnte sich in diesem Jahr sowohl in der Katego-
rie„KilometerproKopf“(13,04km)alsauch„Gesamtkilometer“(141.119km)
den Sieg sichern.
„Der Stadtradeln-Wettbewerb unterstreicht die Bedeutung des Radfahrens für
den Klimaschutz. Jeder geradelte Kilometer trägt zur Reduzierung von CO2-
Emissionen bei. Diese Initiative fördert nicht nur die Gesundheit der Bürger,
sondern leistet auch einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz“, so Landrat
Dr.FritzBrechtelunddiefürdasThemaKlimaschutzzuständigeBeigeordnete
JuttaWegmann.ImVerkehrssektor,derfürrund22ProzentderTreibhausgas-
emissionen in Deutschland verantwortlich ist, kann das Fahrrad eine ent-
scheidende Rolle bei der Emissionsreduzierung spielen.
Der Landkreis Germersheim konnte mit seinem Ergebnis die Leistung von
2022übertreffen,aufgrundderwidrigenWetterbedingungen jedochnichtdie
Ergebnisse von 2023. Im landesweiten Ranking liegt der Landkreis derzeit al-
lerdings noch auf dem ersten Platz.
Die Veranstaltung wurde, wie bereits in den vergangenen Jahren, durch eine
großzügige Spende der Sparkasse Südpfalz erst möglich gemacht.

StarCareunterstütztFerienfreizeit
Spende an die Jugendhilfe Kreis Germersheim
Mit 3.000 Euro unterstützt STAR CARE Rheinland-Pfalz Kinder und Jugendli-
che, deren Familien es sich nicht leisten können eine Ferienfreizeit zu finan-
zieren. „Es gibt leider immer mehr Familien, die kein Geld zur Verfügung ha-
ben,umihrenKinderndieTeilnahmeanGemeinschaftserlebnissenindenFe-
rienzuermöglichen.MitdergroßzügigenSpendevonSTARCAREkönnenwir
diese Familien jetzt gezielt und unbürokratisch unterstützen und ihren Kin-
dern die Teilnahme an Ferienfreizeiten ermöglichen.“, so Landrat Dr. Fritz
Brechtel,dersichimRahmeneinerkleinenFeierstundebeidenVorstandsmit-
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gliedernderSTARCARERheinland-Pfalze.V. fürdieseUnterstützungbedank-
te.
JugendamtsleiterinDeniseHartmann-MohrüberdieUmsetzungdieserunbü-
rokratischenUnterstützung:„Jugendpfleger, freieTrägerundVereinesindam
nächsten an diesen Kindern und Jugendlichen dran. Sie können am besten
einschätzen, welches Kind die Unterstützung ernsthaft benötigt und teilen
dies vor Beginn der Ferienmaßnahme mit Einverständnis der Eltern dem Ju-
gendamt mit.“ Der Erste Kreisbeigeordnete und Jugenddezernent Christoph
Buttweiler ergänzt: „Innerhalb der Ferienprogramme geschieht sehr viel, was
überSpiel,SpaßundSporthinausgeht.ZumBeispieldasSammelnvonneuen
Erfahrungen sowie das Erleben von Selbstwirksamkeit, Mitbestimmung und
Gemeinschaft.“
STARCARERheinland-Pfalz isteingemeinnütziganerkannterVerein,deraus
einer Initiative von Mitarbeitenden von Daimler entstand, die es sich zur Auf-
gabe gemacht haben, soziale Projekte für Kinder und Jugendliche in der Regi-
onschnellunddirektzuunterstützen.STARCAREhilftkrankenKindern,Kin-
dern mit Behinderungen sowie in Not geratenen Kindern. Dafür führt STAR
CARE Rheinland-Pfalz vielfältige Aktionen durch, deren Erlös diesen Kindern
zugutekommt (Infos unter: www.starcare.de).
„Es geht uns in erster Linie um die Menschen aus unserer Region. Leider gibt
es noch viele Familien, die es sich einfach nicht leisten können in Urlaub zu
fahren oder ihre Kinder für Freizeiten anzumelden. Und genau hier kommen
wir ins Spiel und helfen mit unseren Spendenmitteln“, so Volker Hensel, Vor-
standsmitglied bei STAR CARE Rheinland-Pfalz.
„Es tut gut zu wissen, dass wir in diesem Jahr wieder vielen bedürftigen Kin-
dern und Jugendlichen die Teilnahme ermöglichen können, weil sich erfolg-
reiche Unternehmen in der Region für die Menschen in Rheinland-Pfalz ein-
setzen. Wirklich eine großartige und wirklich wichtige Sache“, so Landrat Dr.
FritzBrechtel.Eltern,dieTeilnahmegebührennichtaufbringenkönnen, teilen
dies bei der Anmeldung dem Anbieter der Ferienmaßnahme mit. Unter
www.kreis-germersheim.de/ferienkalender ist einsehbar, welche Anbieter
kurzfristig noch freie Plätze zu vergeben haben.

Ferienjobs:WasJugendlicheundElternüber
denJugendarbeitsschutzwissensollten
Mit Beginn der Sommerferien beginnt für viele Jugendliche die Zeit der Feri-
enjobs. Egal, ob als Aushilfe im Supermarkt, als Bedienung im Café oder als
Unterstützung im Büro. Ferienjobs sind eine hervorragende Gelegenheit für
junge Menschen, erste Berufserfahrungen zu sammeln und ihr Taschengeld
aufzubessern. Der Präsident der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd
(SGD Süd), Prof. Dr. Hannes Kopf, betont, dass auch bei diesen temporären Tä-
tigkeitenderJugendarbeitsschutzzubeachtenist.AlszuständigeAufsichtsbe-
hörde weist die SGD Süd daher insbesondere auf nachfolgende Regelungen
hin:
Altersgrenzen und Arbeitszeiten
DasJugendarbeitsschutzgesetz(JArbSchG)regelt,abwelchemAlterundunter
welchen Bedingungen Jugendliche arbeiten dürfen. Ab dreizehn Jahren ist
eineleichte,kindgerechteTätigkeitmitZustimmungderElternerlaubt, jedoch
nur bis zu zwei Stunden täglich und nicht während der Schulzeit.
Schülerinnen und Schüler, die mindestens fünfzehn Jahre alt sind, dürfen in
denSchulferienhöchstensvierWochen(zwanzigTage)arbeiten.Darüberhin-
aus gelten für Jugendliche ab fünfzehn Jahren bis zur Volljährigkeit folgende
Regelungen:
•Arbeitszeit: Maximal acht Stunden täglich und 40 Stunden wöchentlich.
•Arbeitszeiten: Zwischen sechs Uhr und zwanzig Uhr, Ausnahmen gibt es in
bestimmten Branchen wie der Gastronomie oder Landwirtschaft.
•Pausenregelungen: 30 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als vierein-
halb bis zu sechs Stunden und 60 Minuten bei einer Arbeitszeit von mehr als
sechsStunden.DiePausenkönneninEinheitenvonjeweils fünfzehnMinuten
aufgeteilt werden.
•Ruhezeiten: Mindestens zwölf Stunden ununterbrochene Freizeit zwischen
zwei Arbeitstagen.
Nicht zulässige Tätigkeiten

ZumSchutzderGesundheitundSicherheit sindbestimmteTätigkeiten für Ju-
gendliche untersagt. Dazu gehören:
•Arbeiten,die ihrephysischeoderpsychischeLeistungsfähigkeitübersteigen.
•Tätigkeiten, die mit gefährlichen Stoffen oder unter gefährlichen Bedingun-
gen ausgeübt werden.
•Arbeiten, bei denen sie schädlichen Einwirkungen von Lärm, Erschütterun-
gen oder Strahlen ausgesetzt sind.
•Akkordarbeit und Tätigkeiten, die eine übermäßige Eile erfordern.
Gesundheitsschutz und Unfallverhütung
Arbeitgeber sind verpflichtet, die gesundheitliche Unversehrtheit der jugend-
lichen Arbeitnehmer zu gewährleisten. Dazu gehören unter anderem:
•Bereitstellung der notwendigen Schutzausrüstung.
•Unterweisung der Jugendlichen über Sicherheits- und Gesundheitsvor-
schriften.
• Gewährleistung einer altersgerechten Arbeitsumgebung.
Für weitere Informationen und Beratung stehen Ihnen die Ansprechpartne-
rinnen und Ansprechpartner der SGD Süd unter folgenden Telefonnummern
zur Verfügung:
Für die Pfalz die Regionalstelle Gewerbeaufsicht Neustadt, Tel.: 06321 99-0.
Für Rheinhessen die Regionalstelle Gewerbeaufsicht Mainz, Tel.: 06131-
96030-0.

FragenundAntworten(FAQ)zurneuen
Grundsteuerab2025
Was ist die Grundsteuer?
Die Grundsteuer ist eine Steuer der Städte und Gemeinden und wird auf den
Grundbesitz, das heißt auf Grundstücke (bebaut, unbebaut) erhoben. Gezahlt
wird sie grundsätzlich von den Eigentümern, eine Umlage auf Mieter ist mög-
lich.
Warum wird die Grundsteuer reformiert?
Weil die Bewertung des Grundbesitzes, auf der die Grundsteuer aktuell noch
aufbaut,völligveraltet ist.DasBundesverfassungsgerichthatdeshalbeineBe-
steuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025 gefordert. Das wird auch passie-
ren. In Rheinland-Pfalz gelten dafür die vom Bund beschlossenen Reformge-
setze; ein abweichendes Landesmodell (wie z. B. in Bayern) gibt es hier nicht.
Was bringt Ihnen persönlich die Grundsteuer überhaupt?
Die Einnahmen aus der Grundsteuer bleiben vollständig vor Ort und können
flexibeleingesetztwerden.MitIhrerGrundsteuerwerdenSchulen,Kitas,Stra-
ßenundSpielplätzegebautoderörtlicheKultur-undSportangebotefinanziert.
Jeder Euro wird sozusagen direkt vor Ihrer Haustür ausgegeben.
Das, was Ihre Stadt lebenswert macht, könnte ohne die Grundsteuer nicht fi-
nanziert werden. Sie zahlen die Grundsteuer also für die örtliche Gemein-
schaft und damit auch „für sich selbst“.
Durch die Reform wird die Grundsteuer nun auch zukunftssicher; das ist eine
gute Nachricht.
Wie läuft die Reform ab?
Die Finanzämter ermitteln derzeit die neuen Grundsteuerwerte. Aus diesen
WertenunddergesetzlichfestgelegtenSteuermesszahlwirdderGrundsteuer-
Messbetrag errechnet. Dies ist ein eigener Verfahrensschritt, der mit dem
Grundsteuer-Messbescheid abgeschlossen wird, den Sie von Ihrem Finanz-
amt bereits erhalten haben oder noch erhalten. Für Rückfragen oder Rechts-
mittel sind insofern auch die Finanzämter zuständig.
Der Messbescheid ist verbindlich – auch für die Städte, die davon nicht abwei-
chen dürfen. Sie wenden in einem letzten Schritt nur noch ihre Hebesätze an,
um die endgültige Grundsteuer zu berechnen. Hebesätze gibt es vor Ort min-
destens zwei: einen für die Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) und ei-
nen für die Grundsteuer B (Wohnen und Gewerbe). Optional kann ab 2025
noch ein dritter Hebesatz für unbebaute baureife Grundstücke beschlossen
werden (Grundsteuer C). Die Hebesätze gelten jeweils für alle Steuerzahler
einheitlich und werden für die neue Grundsteuer ab 2025 neu festgelegt.
Was heißt das für Ihre Grundsteuer?
Wesentlich für Sie als Grundsteuerzahler ist die Wertentwicklung nach neu-
emRecht(imVergleichzumbisherigenRecht,dasbiseinschließlich2024gilt).



Amtsblatt Wörth am Rhein Seite 9Freitag, 19. Juli 2024

ObIhrGrundbesitznachneuemRecht (alsoab2025)alsbesonders„wertvoll“,
weniger „wertvoll“ oder eher „durchschnittlich“ einzustufen ist, darüber ent-
scheidetdasneueGrundsteuerrechtdesBundes,dasimGrundsteuer-Messbe-
scheid des Finanzamts abgebildet ist.
Die Städte haben auf diese Wertfeststellung keinen Einfluss. Mit den Hebesät-
zen werden alle neuen Werte nur noch gleichmäßig hochgerechnet. Das Ver-
hältnis der neuen Werte untereinander, das sich aus dem reformierten Bun-
desrecht ergibt, wird durch diese Hochrechnung nicht mehr verändert.
Muss ab 2025 mehr Grundsteuer bezahlt werden?
Ob Sie ab 2025 mehr Grundsteuer als zuvor bezahlen, hängt nach dem neuen
Grundsteuerrecht des Bundes in erster Linie von der Wertentwicklung Ihres
Grundbesitzes im Vergleich zum übrigen Grundbesitz innerhalb der Stadt ab.
Stellt sich bei der Neubewertung heraus, dass Ihr Grundbesitz im Verhältnis
stärker an Wert zugelegt hat (z. B. weil sich eine ehemals günstige Randlage
zur mittlerweile gesuchten Wohnlage gewandelt hat), wird Ihre Grundsteuer
wahrscheinlichsteigen.DerAnstiegkannjenachWertentwicklungdeutlicher
oder weniger stark ausfallen. Natürlich ist umgekehrt auch ein Absinken der
einzelnen Steuerlast oder ein Gleichbleiben denkbar.
WeilsichmitderReformsämtlicheGrundsteuerwerteverändern,müssenalle
Städte ihre Hebesätze rechnerisch daran anpassen. Allerdings erhöht keine
Gemeinde wegen der Reform ihr Grundsteueraufkommen!
Die Neuberechnung ist notwendig, um das Grundsteueraufkommen stabil zu
halten, das heißt nach der Reform in Summe ähnlich viel an Grundsteuer ein-
zunehmen wie vorher. Die Einnahmen fließen etwa in Schulen, Kitas, Spiel-
plätze und Straßen und werden hierfür dringend benötigt.
Was bedeutet Aufkommensneutralität?
Der Begriff wird oft missverstanden. Er bedeutet nur, dass die Stadt nach Um-
setzung der Reform (das heißt im Jahr 2025) ihr Grundsteueraufkommen ins-
gesamtstabilhaltenkann–also imJahr2025ähnlichvielanGrundsteuerein-
nimmt wie in den Jahren vor der Reform. Die Reform als solche ist also kein
Grund dafür, dass sich das Aufkommen verändert.
Aufkommensneutralität bedeutet jedoch nicht, dass Ihre individuelle Grund-
steuer der Höhe nach unverändert bleibt. Denn wenn die Neubewertung er-
gibt, dass Ihr Grundbesitz vergleichsweise stark an Wert zugelegt hat, dann
steigtdafürkünftigdieGrundsteuer–auchwennsichdasGesamtaufkommen
vor Ort nicht erhöht.
Für die eigentlich interessante Frage „Muss ich ab 2025 mehr Grundsteuer
bezahlen?“kommtesalso inersterLinieaufdie individuelleWertentwicklung
an.
Wann steht Ihre neue Grundsteuer fest?
Mit Versand der Grundsteuer-Bescheide für das Jahr 2025. In der Zwischen-
zeit schließen die Finanzämter die noch ausstehenden Bewertungen ab. An-
schließend können die Städte ihre Hebesätze rechnerisch an die neuen Werte
anpassen. Erst dann kann die neue Grundsteuer für jeden individuell berech-
net werden. Bis dahin braucht es also noch etwas Geduld.
Dürfte das Grundsteueraufkommen in 2025 überhaupt erhöht werden?
Dies ist rechtlich in jedem Falle zulässig. Es bleibt jedoch dabei: Keine Stadt
erhöht wegen der Reform das Grundsteueraufkommen!
Allerdings kann es vor Ort notwendig sein, unter anderen Gesichtspunkten
(alsounabhängigvonderReform)dieGrundsteuerinsgesamtangemessenan-
zuheben. So sind die Städte gesetzlich verpflichtet, ihre Haushalte auszuglei-
chen. Reichen die Finanzmittel zur Erfüllung ihrer aktuellen Aufgaben nicht
aus–z.B.weildringendeineSchulsanierungansteht–,mussauchüberange-
messene Steuererhöhungen nachgedacht werden. Dies kann allerdings jeder-
zeit passieren und hat nichts mit der Umsetzung der Grundsteuerreform zu
tun.
Handeln Städte, die das Aufkommen angemessen erhöhen, gerecht?
Sie können sich sicher sein, dass keine Stadt Steuererhöhungen leichtfertig
beschließt. In den Räten, die diese Entscheidung zu treffen haben, sitzen Bür-
gerinnen und Bürger wie Sie, die sich ehrenamtlich für ihre Stadt engagieren
und übrigens auch selbst Steuerzahler sind.
GeradewennesimJahr2025, indem„ganzDeutschland“aufdieEntwicklung
der Grundsteuer in den einzelnen Bundesländern schaut, zu einer Anhebung
des Gesamtaufkommens kommen sollte, können Sie darauf vertrauen, dass

sich Ihre Stadt die Entscheidung alles andere als leicht gemacht hat.
Zugleich bleibt auch festzuhalten, dass die Auswirkung einer (selbst deutli-
chen) Erhöhung auf Ihre individuelle Grundsteuer moderat bliebe. Denn eine
Erhöhung des Grundsteueraufkommens verteilt sich gleichmäßig auf alle
Grundsteuerzahler innerhalb der Stadt. Für den Einzelnen macht dies in aller
Regel nur einen überschaubaren Betrag aus. Wenn sich die individuelle
Grundsteuer einzelner Steuerzahler in 2025 (im Vergleich zu den Vorjahren)
dagegen sehr deutlich erhöht, wird dies vor allem an der Neubewertung auf
Basis des reformierten Bundesrechts liegen.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt jeden Dienstag und Donnerstag zwi-
schen 9 und 17 Uhr. Die Nutzung ist kostenlos. Die Ziele
können sowohl in einem der vier Ortsbezirke der Stadt
Wörth liegen als auch in einer der umliegenden Ortschaften. Zusätzlich bietet
der Bürgerbus an Mittwochen Fahrten zum Seniorentreff in Maximiliansau
an, fürdieSiesichtelefonischanmeldenkönnen.Bittebeachten:derSenioren-
treff macht Sommerpause vom 31. Juli bis 16. August. An Feiertagen finden
keine Fahrten statt.
Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter Tel. 07271-131-634.

PlauderspaziergangfürSenioren
Der Plauderspaziergang findet im Sommer eine halbe Stun-
de früher statt. Die Senioren spazieren durch den Bürger-
park,tankenfrischeLuftunddasinnetterGesellschaft.Treff-
punkt: Straßenbahnhaltestelle am Eingang zum Bürgerpark
jeden Dienstag, von 10 bis 11 Uhr. Ansprechpartner Gemeindeschwesterplus
Angelika Drodowsky, Tel.: 07271-131-151.

AusdemPolizeibericht
Dienstagnacht letzte Woche wurden mehrere Gartenhäuser im Bereich des
Schützenvereins aufgebrochen. Nach bisherigem Ermittlungsstand wurden
keine Gegenstände entwendet. Die Ermittlungen dauern an.
Zeugen, welche verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben, sollen sich bit-
te mit der Polizei Wörth unter Tel. 07271-9221-0 oder E-Mail: piwoerth@poli-
zei.rlp.de in Verbindung setzen.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
24.07., Übung
02.08., Übung
06.08., 18.30 Uhr, GA
07.08., Drohne
10.08., Bootsausbildung
14.08., Übung
20.08., DLK
23.08., Übung
Maximiliansau
02.08., 18.30 Uhr, Übungsdienst
06.08., 18.30 Uhr, Facheinheit Gefahrgut
09.08., 18.30 Uhr, Übungsdienst
10.08., 09.00 Uhr, Facheinheit Wasser
20.08., 18.30 Uhr, Facheinheit Absturzsicherung (Wörth)
Schaidt
31.07., 19.00 Uhr, GAMS
07.08., 19.00 Uhr, FWDV 3
20.08., 20.00 Uhr, Führungsrunde
26.08., 18.00 Uhr, Jugend Kontrolle PSA
Büchelberg
19.07., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini
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24.07., 18.30 Uhr, Gemeinsame Einsatzübung in Büchelberg
02.08., 17.30 Uhr, Gruppenstunde Bambini
06.08., 18.30 Uhr, Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)
07.08., 18.30 Uhr, FwDV 3 – Heben und Bewegen
16.08., Gruppenstunde Bambini fällt aus
20.08., 18.30 Uhr Absturzsicherung

MusikschuleKandel -Wörthe.V.

Hatten Sie schon immer den Wunsch, ein Instrument spielen zu können? Bei
der Musikschule Kandel-Wörth e.V. haben Sie eine große Auswahl an Instru-
mentengruppen,dieSiefürsichimEinzel-oderGruppenunterrichtentdecken
können. Dazu gehören Streichinstrumente, Tasteninstrumente, Zupfinstru-
mente, Blasinstrumente, Gesang und Schlagwerk. Das Ensemblespiel ist
ebenfalls unablässig wichtig für den musikalischen Werdegang einer Schüle-
rinundeinesSchülers.AusdiesemGrundhabenwirverschiedeneEnsembles
und Chöre für Kinder, Jugendliche und Erwachsene anzubieten.
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit alle Instrumentengruppen
und Ensembles/Chöre/Musiktheorie kennenzulernen. Gerne können Sie un-
ser Angebot der Schnupperstunden und des Instrumentenkarussells zum
Ausprobieren und Entdecken der Musikinstrumente nutzen.
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Musikschule Kandel-Wörth e.V., www.musik-
schule-kw.de, kontakt@musikschule-kw.de

DieMusikschuleKandel–Wörthe.V.
Erhöhung der Unterrichtsgebühren zum 1. September
Die Musikschule Kandel – Wörth e. V. wird ihre Unterrichtsgebühren zum 1.
September um etwa 15 Prozent erhöhen. Ebenso wird der Mitgliedsbeitrag ab
dem 1. Januar 2025 angepasst.
Der Schritt zur Gebührenerhöhung ist uns sehr schwergefallen, so der erste
Vorsitzende Günther Tielebörger, da dadurch viele Familien finanziell weiter
belastetwerdenunddiegleichberechtigteTeilhabeerschwertwird.Wirunter-
stützen daher die Bemühungen des Landesverbandes der Musikschulen in
Rheinland-Pfalze.V.,denLandeszuschusserheblichzuerhöhen.Nursokönne
in der Zukunft die Existenz der Musikschulen gesichert werden. Auch der
kommunale Anteil müsste sich für unsere Musikschule erhöhen, um weiter-
hinguteMusikschularbeit leistenzukönnen.WiedieLeiterinderMusikschu-
leMargareteMildnerweitermitteilt,wirddasZielderMusikschulebleiben, in
der kommunalen Bildungslandschaft ihre bisherige Arbeit fortzusetzen und
Kinder und Erwachsene mit Musik zu begeistern. Durch öffentliche Arbeit
wirdauchweiterhineinqualitativundquantitativumfassendesAngebotzum
gesellschaftlichen Leben in unserer Region angeboten.

SWR4FestivalkommtnachWörthamRhein
Chris de Burgh, Marijke Amado und Thomas Anders beim SWR4 Festi-
val vom 27. bis 29. September in Wörth am Rhein / Tickets für Konzert-
veranstaltungen ab sofort!

WörthamRheinwirdvom27.bis29.SeptemberzurSWR4Festival-Hochburg.
Mit Stars aus der Musik- und Showbranche präsentiert sich SWR4 drei Tage
lang:ChrisdeBurgh,MarijkeAmado,ThomasAndersunddieBeeGeesTribu-
te-Band„NightFever“gastieren live inderSüdpfalz.DieVeranstaltungenwer-
denonlineaufSWR4.de/festivalundimRadioübertragen.Tickets fürdieKon-
zertveranstaltungen sind ab sofort erhältlich. Tickets für den Promitalk mit
SWR4 Moderator Jörg Assenheimer werden im September online und im Ra-
dio verlost.
SWR4 Konzerte mit Thomas Anders und Chris de Burgh
Man kennt Thomas Anders und seine Stimme seit „Modern Talking“-Zeiten.
Auch als Solokünstler mit seiner Band ist er erfolgreich unterwegs. Am Frei-
tag, 27. September (20 Uhr, Festhalle Wörth) können ihn seine Fans beim
SWR4Konzert liveerleben.WeitergehtesamSonntag,29.September(19Uhr,
Festhalle Wörth) mit dem Konzert von Weltstar Chris de Burgh. Der irische
Musiker steht seit 50 Jahren auf der Bühne und präsentiert in Wörth seine
großen Hits und Songs vom neuen Album, das er im Herbst veröffentlicht. 
SWR4 Party
DieBeeGeeshabenmitSongswieStayin“Alive,NightFeveroderHowDeepIs
YourLoveMusikgeschichtegeschrieben.BeiderSWR4PartyamSamstag,28.
September (20 Uhr, Festhalle Wörth) heizt die Tribute-Band „Night Fever“ der
Menge mit den Kultsongs der drei Brüder ein und verwandelt Wörth in eine
Discoparty der 60er und 70er Jahre.
Marijke Amado beim „SWR4 Promitalk“ mit Jörg Assenheimer
SWR4Moderator JörgAssenheimerbegrüßt inWörthsFriedenskirchepromi-
nentePersönlichkeitenzumSWR4Promitalk.AmSamstag,28.September(15
Uhr) istMarijkeAmadozuGast.DieNiederländerinsprichtüber ihrLebenals
Moderatorin, Schauspielerin und über Zukunftspläne. Der SWR4 Promitalk
wird musikalisch von der SWR4 Band umrahmt, im Programm von SWR4 ge-
sendet und live gestreamt auf SWR4.de/festival.
Abendveranstaltungen und Promitalk beim SWR4 Festival vom 27. bis
29. September im Überblick:
27.9.2024              SWR4 Konzert mit Thomas Anders & Band
20 Uhr                   Festhalle Wörth

28.9.2024               SWR4 Promitalk mit Marijke Amado
15 Uhr                   Friedenskirche

28.9.2024               SWR4 Party mit „Night Fever – A Tribute to the Bee Gees“
20 Uhr                   Festhalle Wörth

29.9.2024               SWR4 Konzert mit Chris de Burgh
19 Uhr                   Festhalle Wörth

SWR4 Festivalradio und SWR4 Festivalstream
An allen drei Festivaltagen sendet SWR4 von 6 bis 23 Uhr das Festivalradio.
Auf SWR4.de/festival sind alle Veranstaltungen im Festivalstream zu sehen.
Tickets und Vorverkauf für das SWR4 Festival
Tickets fürdieSWR4KonzertemitThomasAnders (27.9.)undChrisdeBurgh
(29.9.)kostenjeweils25EuroinklusiveallerGebührenundfürdieSWR4Party
(28.9.) jeweils12EuroinklusiveallerGebühren.DieTicketssinderhältlichun-
ter www.woerth.de/SWR4festival, telefonisch unter 07271-131-444 oder am
Empfang im Rathaus. Weitere Informationen auf SWR4.de/festival.

Haueisenpreis:VorjuryhatAuswahlgetroffen
Preisverleihung am 10. November im „Zehnthaus“ in Jockgrim
391 Bewerbungen aus den teilnahmeberechtigten Regionen Elsass, Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz lagen dem Landkreis Germersheim für
dendiesjährigenHaueisen-Kunstpreisvor.KürzlichtagtenundievonLandrat
Dr.FritzBrechtelbenanntesechsköpfigeJury,dieineinemVorauswahlverfah-
ren an zwei Tagen die eingereichten Arbeiten sichtete.
228 Frauen und 144 Männer stellten sich der unabhängigen Jury, bestehend
aus Simone Dietz, Kunsthistorikerin, Dr. Sabine Heilig, Kunsthistorikerin, Dr.
Annette Reich, stellv. Direktorin der Pfalzgalerie, Brigitte Sommer, Künstlerin

Kunst und Kultur
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sowie den Künstlern Sandro Vadim und Jürgen Heinz.
Um den Werken der Kunstschaffenden aus den verschiedenen Kunstrichtun-
gen gerecht zu werden, wurde immer wieder diskutiert: angeregt, lange und
teilweise „heiß“. Nicht immer waren sich die Mitglieder der Fachjury einig.
Letztlich wurden 42 Bewerberinnen und Bewerber für die Preisverleihung
und Ausstellung nominiert .
Vorbereitet wurde die Vorjury von den Mitarbeiterinnen der Kreisvolkshoch-
schule. „Die Zahl der Bewerbungen ist im Vergleich zu 2022 erneut gestiegen.
Neben 224 Künstlerinnen und Künstler, die sich dieses Jahr wiederbeworben
haben, sind 167 Erstbewerbungen dazu gekommen“, so Karin Träber, zustän-
dig für die Organisation des Kunstpreises.
Die Endjury tagt am 5. November. Die Verleihung der Preise ist am Sonntag,
10. November um 11 Uhr im „Zehnthaus“ in Jockgrim. Gleichzeitig eröffnet
dort Landrat Dr. Fritz Brechtel die Ausstellung zum Haueisenpreis. Die Expo-
nate werden dann ab dem 10. November bis 8. Dezember im „Zehnthaus“,
Ludwigstr. 26 in Jockgrim zu sehen sein.

StadtbüchereiWörth
LESESOMMERRheinland-Pfalzbis1.September2024-Anmelden,lesen
und gewinnen

Am1. Juli startetewiederderLesesommerRheinland-Pfalz.AuchdieStadtbü-
cherei Wörth und ihre Zweigstellen nehmen wieder daran teil. Mitmachen
können Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis 16 Jahren, die im ge-
nannten Zeitraum mindestens drei Bücher lesen sollen. Anmeldekarten lie-
geninderStadtbüchereiausundwerdenüberdieSchulenverteilt.FürdieTeil-
nahme ist eine Einverständniserklärung der Eltern erforderlich.
Unsere digitalen Angebote auf einen Blick
Auch im Urlaub oder außerhalb der Öffnungszeiten können die Leser der
Stadtbücherei auf vielfältige digitale Dienste zugreifen, eBooks oder eAudios
herunterladen, Filme streamen oder Fakten nachschlagen. Und wer seine
Fremdsprachenkenntnisse auffrischen will, kann Bücher bei OverDrive im
Original lesen oder hören.
Voraussetzung für die Nutzung aller digitalen Angebote ist ein gültiger Biblio-
theksausweis
Onleihe Rheinland-Pfalz
Mit mehr als 120.000 eBooks, Hörbücher, Zeitschriften und Zeitungen steht
sie als virtuelle Zweigstelle rund um die Uhr zur Verfügung.
OverDrive Rheinland-Pfalz
Englischsprachige eBooks und eAudios finden sich unter rlp.overdrive.com
oderüberdiezugehörigeApp„Libby“.Zusätzlich imAngebotsind fremdspra-
chige Magazine, zumeist in Englisch, aber auch in anderen Sprachen.
Filmfriend
Zugang zu mehr als 3.500 Filmen bietet die Streaming-Plattform filmfriend.
DasAngebotreichtvondeutschenKlassikernübererfolgreicheinternationale
Arthouse-Kinotitel,TV-undKinodokumentationensowieKinderfilmeundSe-
rien.
Tigerbooks
InderAppstehenfürKindervonzweibiszwölfJahrenmehrals8.000eMedien
zurVerfügung,darunterauchBilderbüchermitVorlesefunktionundAnimati-
on.

Brockhaus-Lexikon online
DreinachAltersgruppenaufgeteilteLexikabietengeprüftesWissen inwerbe-
freier Umgebung.
Sonderöffnungszeiten in den Sommerferien vom 15. Juli bis 24. August
DieStadtbücherei istwährendderSommerferiendurchgehendgeöffnet,aller-
ding zu reduzierten Sonderöffnungszeiten: täglich außer Mittwoch von 10 bis
13 Uhr, am Donnerstag zusätzlich von 15 bis 18 Uhr.
Die Zweigstelle Maximiliansau ist vom 22. Juli bis 9. August geschlossen. Die
restlichen Wochen in den Sommerferien gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag und Freitag, 10 bis 13 Uhr.
Die Bücherei im Spritzenhaus ist die kompletten Sommerferien geschlossen.

Abtswald-Kindertagesstätte
Abschluss der Vorschulkinder
Das Kita-Jahr neigt sich zum Ende
und das heißt auch, dass sich die
Abtswald- Kindertagesstätte von
ihren Vorschulkindern verab-
schieden muss. Neben dem regu-
lären Vorschulprogramm hat die
Kita gerade in den letzten Wochen
denVorschülernnocheinpaarBe-
sonderheiten ermöglicht. Dazu
zählten der Besuch des Verkehrs-
polizisten mit erfolgreich bestan-
denen Verkehrsführerschein, ein
großes Müllprojekt, bei dem das

Erziehung und Bildung
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Müllauto zu Besuch kam, das Schultütenbasteln, mehrere Bücherreibesuche,
ein Besuch im Altersheim und vieles mehr. Ein besonderes Highlight war der
Abschlussausflug in die Marotte nach Karlsruhe. Dort besuchten die Kinder
das Theater Räuber Hotzenplotz.
DamitdieKinderauchgebührendvondenEltern,KindernundErzieherinnen
verabschiedet wurden, hat die Kita am 9. Juli ein Abschlussfest gemeinsam
mit den Vorschuleltern veranstaltet. Es wurde gemeinsam im Garten ein gro-
ßes Picknick gerichtet und ein einstudiertes Lied mit den Kindern gesungen.
Im Anschluss durften die Kinder mit ihren Schulranzen über einen roten Tep-
pich laufen und wurden dann aus der Kita „geworfen“. Die Erzieherinnen der
Abtswald Kita wünschen den Vorschulkindern alles Gute und einen schönen
Start in der Schule. Auch bei den Eltern bedankt sich die Kita für die gute Zu-
sammenarbeit und wünscht auch ihnen alles Gute für die Zukunft.

KindertagesstätteSt.LaurentiusBüchelberg
Auf Entdeckungstour zum Bienenlehrpfad

Am Freitag, 5. Juli, waren die Vorschulkinder der Kita St. Laurentius Büchel-
berg auf Entdeckungstour in Richtung Bienenlehrpfad. Das Ziel war der Bie-
nenlehrstand am Waldrand von Büchelberg.
ImVorfeldwurdedenKindern inderKitadasProjekt „Bienen“spielerischnä-
hergebracht. Begrüßt wurden die Kinder von drei Imkern des Imkervereins
Kandel. Diese beantworteten geduldig die vielen verschiedenen Fragen der
KinderzumThema„Bienen“.NachdemdieKindermitImker-HutundSchleier
ausgestattet waren, durften sie ein lebendiges Bienenvolk bestaunen. Durch
den Einsatz von Rauch wurden die Bienen beruhigt, und die Kinder durften
frischen Honig aus den Bienenwaben naschen. Was für ein tolles Erlebnis!
Ein weiterer Höhepunkt war die Berührung echter Drohnen auf der Hand.
Die Kita bedankt sich sehr herzlich bei den Imkern des Imkervereins Kandel
für die Führung und den erlebnisreichen Vormittag.

StellenangebotederJohann-Gottfried-Tulla-
GrundschuleMaximiliansau
Sportliche und musikalische Angebote in der GTS
Wir suchen für das kommende Schuljahr 2024/25 Mitarbei-
ter (m/w/d), die ab dem 2. September mit einer Schülergrup-
peSportoderMusikmachen.DieArbeitszeit istmontagsvon
15 bis 16 Uhr und/oder mittwochs von 14.45 bis 16 Uhr. Die
Beschäftigung erfolgt z. B. im Rahmen eines Kooperations-
vertragesmiteinemVereinoder imRahmeneinesHonorarvertrags.Bei Inte-
resse schreiben Sie bitte eine E-Mail an gs-tullaschule@woerth.de oder rufen
Sie uns an unter 07271-131-370. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

JazzclubWörtha.Rh.e.V.
Dixie zur Sommerpause
Die „Osteria Romano“ und der Jazzclub Wörth präsentieren, quasi als Über-
brückung der Sommerpause, am Sonntag, 21. Juli, ab 11 Uhr als musikali-
schen Frühschoppen das Sextett:
DIXIE-CLASSICS-Karlsruhe - mit frischem, traditionellem Oldtimejazz. Die
sechs erfahrenen Musiker (Trompete, Posaune, Klarinette, Banjo/Gitarre,
Kontrabass,Schlagzeug)habensichwiederdemtraditionellenJazz(Dixieland
und Swing) verschrieben. Nachdem alle in früheren Jahren Mitglieder von
Oldtimebands waren, (z.B. bei den Durlacher Bands Mama“s Washhouse
StompersundTurmbergCityStompers) spieltensie inderZwischenzeitüber-
wiegend moderneren Jazz. Jetzt kommen die Dixie Classics wieder zurück zu
ihren Wurzeln, dem traditionellen Oldtimejazz.

Hähnchenfest inWörth
Der Rassegeflügelzuchtverein Wörth a. Rh. e.V. veranstaltet von Samstag, 27.
Juli bis einschließlich Montag, 29. Juli in der Zuchtanlage Im Klammengrund
sein traditionelles Hähnchenfest.
Das Fest beginnt am Samstag um 16 Uhr. Am Samstagabend gibt es musikali-
sche Unterhaltung mit DJ. Am Sonntag und Montag ist Festbeginn jeweils um
11 Uhr. Am Montagabend spielt die bekannte Schbreißel-Band.
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt. Die Bewirtung über-
nimmtwiederdasTeamvom„CaféChaos“undderHähnchenwagenderFami-
lie Kern. Ebenso werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Der Rassegeflügelzuchtverein freut sich auf viele Besucher!

„RockamAltwasser“
DreiTageMusikamSchützenhausWörth
Die Handballabteilung des TV 03 Wörth lädt ein zur Open-Air-Veranstaltung
„Rock am Altwasser“ von Freitag bis Sonntag, 2. bis 4. August. An drei Tagen
gibt es am Schützenhaus Wörth Musik verschiedener Stilrichtungen.
GestartetwirdfreitagsmitderMallorca-PartymitDJDanielHahn.Erbringtdie
Inselvibes direkt ans Altwasser beim Tanz zu den neuesten Hits. Mit erfri-
schenden Getränken und einer energiegeladenen Atmosphäre ist diese Party
einMussfür jeden,derdasultimativeMallorca-Erlebnissucht.Einlass19Uhr,
Eintritt frei!
Samstagsgibtesdieklassische„RockamAltwasser–Musikexplosion“. Rock-
musik mit Eased Music Group und Dropout music. Sie werden den ganzen
Abend mit Musik beschallen, die alle Rocker-Herzen höher schlagen lässt. Ea-
sed Music Group ist das erste Mal dabei. Ihr Repertoire enthält alles, was man
sich so wünschen kann. Das wird sicherlich ein legendärer Teil des Abends.
Von Dropout kann das Publikum einfach nicht genug bekommen – deshalb
ein weiteres Jahr dabei mit ordentlich Feuer auf der Bühne. Einlass ab 18.30
Uhr, Eintritt: 12 EUR. Vorverkauf nur online: www.handball-woerth/tickets.
Sonntags wird wieder ab 10 Uhr ein Familientag mit ökumenischem Gottes-
dienst,  der AH-Band, dem Musikverein Harmonie Maximiliansau,  der Kin-
dergruppe der Altrheinnarren, einer Hüpfburg, Kinderspielen und vielem
mehr gefeiert.

MehrgenerationenhausWörth
Die Angebote im Mehrgenerationenhaus Wörth,
Ahornstraße 5, im Überblick.
Vorbeischauen, informieren, mitmachen!
DasMGHmachtbis23.AugustSommerpause. IndieserZeitwerdenkei-
ne offenen Angebote stattfinden.
Reparaturcafé:
Das gemeinsame Projekt von Neue Energie Wörth und MGH setzt sich zum

Hobby und Freizeit
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Ziel, Bürgerinnen und Bürger eine Möglichkeit zu bieten, ältere und defekte
Haushaltsgeräte und kleinere Möbelstücke durch erfahrene und engagierte
Helferinnen und Helfer wieder instand setzen zu lassen. Das Reparaturcafé
findet jeden ersten Dienstag im Monat von 18 bis 20 Uhr in den Räumen des
MGH in der Ahornstraße 5 statt. (Sommerpause im August) Nächster Termin:
3. September.
Einfach in die Saiten greifen
Kostenlose Schnupperstunde für Gitarren- und Ukulelenunterricht: Freitags
ab 18 Uhr, Anmeldung bei Peter Dümpelmann erforderlich unter Tel. 0151-
64848398.
Familienkochkursreihe:
Wir essen uns fit, eine leckere Familienküche für alle! Die kostenlose Famili-
enkochkursreihe. Nächster Termin: 28. August „Grüne Kräuterküche“.
Wörth isst bunt:
KochtreffvonBesuchernfürBesucher.BunteRezepteausallerWeltzeigendie
Vielfalt des MGH. Nächster Termin: 11. September. Anmeldung telefonisch
unter 07271-8622 oder E-Mail: mgh-woerth@ib.de.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth; Kinder- und Jugendtreff Maximili-
ansau; Jugendtreff Büchelberg
Die Öffnungszeiten in den Sommerferien:
22.07. bis 02.08.: geschlossen wegen Kinderferienwoche „Unser Dorf im
Wald“
05.08. bis 16.08.: offen für alle ab 13 Jahre von 14 bis 19 Uhr
(ab 13 Jahre, Programm und Anmeldung im Juze)
05.08. bis 11.08.: Politische Bildungsreise nach Hamburg (ausgebucht)
19.08. bis 23.08.: geschlossen wegen Ferienaktion „Juze mobil in Büchelberg“
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
DasKinder-undJugend-ProgrammfindetindenSommerferienimJuzeWörth
statt, der Treff hat daher vom bis 23. August geschlossen. Wir sehen uns im
Juze Wörth!
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
DasKinder-undJugend-ProgrammfindetindenSommerferienimJuzeWörth
statt, der Treff hat daher vom bis 23. August. geschlossen. Wir sehen uns im
Juze Wörth!
Juze Mobil an der Grillhütte in Büchelberg vom 19. bis 23. August Spiel, Spaß
und kreatives Gestalten für Kinder von 8 bis 13 Jahren ohne Anmeldung.
Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Hilfestellung und Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis
27 Jahren bei Problemen, Fragen und Anliegen. Ansprechpartner ist Harald
Haaß, erreichbar unter 0151-40242770 und per Email: harald.haass@ib.de
Homepage: www.juzewoerth.de, Instagram: ib_streetwork_woerth, Face-
book:www.facebook.com/juzewoerth,E-Mail: juze-woerth@ib.de,Youtube: IB
Jugendzentrum Wörth am Rhein

NaturFreundeMaximiliansau
Beetpflege am Denkmal
Die NaturFreunde und Interessierte treffen sich am Donnerstag, 25. Juli, um
18 Uhr am Denkmal zur Pflege der bepflanzten Beete.
Für die Dauer von circa einer Stunde werden ungewünschte Beikräuter ent-
fernt. Wer gerne zur Ortsverschönerung beitragen möchte, ist herzlich einge-
laden. Bitte, wenn möglich, entsprechende Arbeitsgeräte mitbringen.

SommerfestbeiderAWO
Maximiliansau
AmSamstag,27.Juli,ab15Uhr,findetdasdiesjährigeSommer-
festderAWOMaximiliansaustatt.DieAWOlädtalleMitgliederundFreundeherz-
lich dazu ein.
Das Fest beginnt um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Im Laufe des Abends wird
Gegrilltes (Steak und Bratwurst, Putensteak, Schafskäse) und ein leckeres Salat-
buffet angeboten.
Um Anmeldung bei Traudel Ovali Tel.: 0151-56196197 wird gebeten.

HeimatvereinFoKuSMaximiliansau

Eine alte Ansicht des Naturfreundhauses

DasNaturfreundhaus inMaximiliansau istGeschichte,gebliebensindbeivie-
len schöne Erinnerungen.
Erinnerungen können ausgetauscht und das Archiv eingesehen werden beim
nächsten FoKuS-Treff am Freitag, 26. Juli, um 19 Uhr im Bürgerhaus Maximi-
liansau. Interessierte sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen unter
www.pfortz-maximilansau, auf facebook und instagram.

SeniorentreffMaximiliansau
Sommerpause vom 31. Juli bis 16. August
Der Seniorentreff in Maximiliansau macht von Mittwoch,  31. Juli bis Freitag,
16. August Sommerpause.
AbMittwoch,21.August sindwirwieder jeweilsmittwochsundfreitagsab14
UhrfürSieda.EsfreuensichaufeinWiedersehenTraudelOvaliunddasTeam
vom Seniorentreff!

PfälzerwaldvereinSchaidt
Wanderung Graf-Heinrich-Weg
Am Sonntag, 4. August, um 9.15 Uhr, treffen sich die Wanderfreunde des
Pfälzerwaldvereins Schaidt zur Abfahrt mit PKW in Fahrgemeinschaften am
BahnhaltepunktinSchaidt.DieAnfahrtnachLembergerfolgtüberDahn,Salz-
woog, Lemberg (an der Ampel rechts hoch) zum Wanderparkplatz am Ende
der Landgrafenstraße unterhalb der Burg.
Mittelschwere Tour (Wege teilweise naturbelassen, teilweise steinig, deshalb
sind Wanderschuhe zu bevorzugen, evtl. auch Stöcke).
Trinken nicht vergessen und einen Snack für unterwegs.
Die Tourlänge beträgt etwa zwölf Kilometer bei 445 Höhenmeter; die vorgege-
bene Zeit beträgt 3,5 Stunden – In der Gruppe circa 4 bis 4,5 Stunden.
Aussichtspunkte sind: Rabenfels, Ringstein, Hummelberg, Ruppertstein (Fal-
ken), Maiblumenfels, Klosterbrunnen und die Burg Lemberg.
Die Einkehr findet statt im  „altes Bahnhöfl“ in Dahn-Reichenbach.
Weitere Infos: https://www.lemberg-pfalz.info/index.php/premiumwe-
ge/graf-heinrich-weg. Wer Fragen hat, kann sich gerne bei Wanderführer
Ernst Rieder per E-Mail: ernst.rieder@web.de melden.

ForstamtPfälzerRheinauen
Sommerferienangebote für Kinder und Eltern
Die Rucksackschule des Forstamtes Pfälzer Rheinauen bietet im Rahmen der
SommerferienangeboteKindernundElterndieMöglichkeit zurTeilnahmean
folgenden Programmen:
Zaubertricks mit Pflanzen und Schätzen aus dem Wald
Unterm Blätterdach wird gelernt, wie Zauberer mit einfachen Tricks ihr Pub-
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likum verblüffen. Lasst euch verzaubern von der Schönheit des Waldes und
nutzt ihn als Materiallieferant und Kulisse für euren großen Auftritt auf der
Bühne der Magie.
Termin: Dienstag, 23.07., 14 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Schifferstadt, Dudenhoferstraße, Waldeingang Sportplatz FSV
13/23
Teilnahmebeitrag: 8,00 EUR pro Person
Vom Baum zum Bett – Baum weg – Holzweg?
Zahlreiche Gegenstände unseres täglichen Bedarfs sind aus Holz. Egal ob
Treppe, Tür, Bett, Spielzeug oder sogar Papier – in ihrem ersten Leben waren
sie alle einmal ein Baum – gewachsen im Wald! Spürt auf, wo der Anfang der
Produkte ist, entdeckt den Wald, seine Bäume. Schlüpft in die Rolle des Forst-
personals und markiert, vermesst Bäume und erlebt spielerisch Holzernte
und Holztransport.
Termin: Mittwoch, 24.07., 14 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Bellheim, Am Hasenspiel 33, Forstamt
Teilnahmebeitrag: 8,00 EUR pro Person
Wald – Baum – Boot
Aktiv mit dem Römerschiff unterwegs.
Holz schwimmt – die Richtung und Geschwindigkeit der Fortbewegung be-
stimmendieRuderndenanBordderLusoriaRhenana.Vor1700Jahrenwaren
im heutigen Forstamt Pfälzer Rheinauen die Römer mit solchen Flotten auf
dem Rhein unterwegs und sicherten das Fließgewässer gegen das Eindringen
der Barbarenstämme ab. 2024 dürfen Interessierte an Bord gehen und das
fünf Tonnen schwere Eichenholzschiff bei einem einzigartigen Naturerlebnis
genießen.
Termin: Samstag, 27.07., 14 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Neupotz, Friedhofstraße, Parkplatz am Anglerheim
Teilnahmebeitrag: 10 Euro pro Person
Anmeldung unter E-Mail: rucksackschule.speyer@wald-rlp.de.

StadtmeisterschaftenTennisclubWörtham
Rheine.V.
Einladung  zu den Stadtmeisterschaften im Tennis
Von Freitag, 30. August bis Sonntag, 1. September findendie Stadtmeister-
schaften im Tennis statt.
NachdergutenResonanz imletzten JahrrichtetderTennisclubWörthauch in
diesem Jahr wieder eine Stadtmeisterschaft aus. Unter dem Motto Spiel, Spaß
undGeselligkeit sind alleVereine,Firmen,Straßenmannschaftenundsonsti-
geGruppenrechtherzlichzumTurniereingeladen.DerVerein freutsichüber
eine Vielzahl an Teilnehmern und Zuschauern.  
Termin: je nach Teilnehmerzahl 30. August und 1. September
Beginn: Freitag, 30. August, um 16 Uhr
Wo: Tennisanlage Mozartstraße 10 in Wörth
Spielsystem:3er-bis4-erMannschaften (m/w/d):gespieltwerdenzweiEinzel
und ein Doppel - zuerst in Gruppen, danach Zwischen- / Endrunde.
Spielberechtigt: Alle Hobbyspieler sowie ein aktiver Teilnehmer, der nur ein
Spielspielenkann(EinzeloderDoppel),weiblichmiteinerLKgrößer15,9und
männlich mit einer LK größer 18,9 und Mindestalter 14 Jahre.
Anmeldung bitte bis spätestens 16. August an  Miriam Bütenmeister, E-Mail
Referent-Clubhausverwaltung@tc-woerth.de  oder  Axel Schulz Referent-
mannschaftssport@tc-woerth.de.
DasStartgeldinHöhevon15EURproMannschaftbitteanSparkasseSüdpfalz
IBAN: DE18 5485 0010 0008 010001 überweisen.
Auf der Terrasse und im Clubhaus ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Trainingsgelegenheit für alle Teilnehmer in der Kalenderwoche 34 und 35
nach Absprache und am Freitag, 30. August von 14 bis 15.30 Uhr - anschlie-
ßend Auslosung und ab 16 Uhr Turnierbeginn.

TV03Wörth–Abt.Turnen
Drei Podestplätze für Wörther Turnerinnen bei den RLP-Meisterschaf-
ten

Unser Bild zeigt die erfolgreichen Sportlerinnen mit ihren Trainerinnen

Ende Juni haben sich insgesamt fünf Turnerinnen der Turnabteilung  des TV
03 Wörth zu den Rheinland-Pfalzmeisterschaften in Bodenheim qualifizert.
Lisa Kunis konnte am Balken ihre neue Verbindung Bogengang-Spreizflickf-
lack präsentieren und belohnte sich am Ende mit der Bronzemedaille in der
AK 10. Leonie Lecomte wurde in der AK 9 siebte. Im LK1 Programm turnte
HannahJaguschinderAK12wiederdenTsukahara-Sprung,Riesenfelgenam
Stufenbarren sowie ihre Schraube am Boden. Mit dieser Leistung durfte sie
sichüberdenVize-Rheinland-Pfalz-Meistertitel freuen.AmSonntagkämpften
die Turnerinnen der LK2 um die Podestplätze. Ilvy Knittel verpasste den Po-
destplatzknappundwurdeinderAK11vierte. InderAK14-15zeigteRebecca
Pfautsch ihr Können. Mit einer soliden Leistung sicherte sie sich die Bronze-
medaille.
Die Turnabteilung freut sich über die tollen Ergebnisse und gratuliert allen
Turnerinnen recht herzlich.

TuS08Schaidt
Kostenlose Bewegungsangebote für Alle
Der TuS 08 Schaidt beteiligt sich mit zwei Bewegungsangeboten an der Kam-
pagne „Vereint In Bewegung – Draußen Aktiv“ der Landesregierung Rhein-
land-Pfalz:
Bewegungsangebot 1: Gesundheitstraining, Thema Rücken, Bauch, Bei-
ne, Po
Inhalte der Maßnahme: Bewegungsformen aus dem Karate-Do mit Wechsel
aus An- und Entspannung. Muskel-Skelettsystem steht im Mittelpunkt der
Übungsstunden. Haltungsschulung, Krafttraining und Koordinationsübun-
gen. Lernziele: Stabilisation des gesamten Stütz- und Bewegungsapparates,
Verbesserung der Haltung, Muskelaufbau, Entspannungsfähigkeit erhöhen.
Zielgruppe: Erwachsene ab 16 Jahre.
Die sechs Termine finden in den Sommerferien in jeder Woche statt:
Jeweils am Montag von 18 bis 20 Uhr: 22., 29. Juli, 5., 12. und 19. August.
Ort: Stadion Schaidt, Kunstrasenplatz, Waldstraße 11, 76744 Wörth-Schaidt.
Mitbringen: Gute Laune, wetterangepasste bequeme Sportkleidung, Getränk,
Kopfbedeckung (als Sonnenschutz sinnvoll), Insektenschutz, Sonnenschutz.
Bewegungsangebot 2: Sportabzeichentreff - Erwerb des Deutschen
Sportabzeichens (DOSB)
Training und Abnahme der Leistungen für das Deutsche Sportabzeichen. Kei-
ne Radfahrabnahmen. Abnahme auch für Menschen mit Behinderung mög-
lich.

Sport und Spiel
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Zielgruppe: Kinder ab sechs Jahren, Jugendliche, Erwachsene.
DreiTermineamFerienbeginn:Samstag,20. Juli, 10bis13Uhr;Mittwoch,24.
Juli, 16 bis 19 Uhr und Samstag, 27. Juli, 13 bis 16 Uhr.
Ort: Stadion Schaidt, Waldstraße 11, 76744 Wörth-Schaidt
Mitbringen: Gute Laune, wetterangepasste bequeme Sportkleidung, Getränk,
Kopfbedeckung (als Sonnenschutz sinnvoll), Insektenschutz, Sonnenschutz,
evtl. eigenes Springseil.
Weitere Info: http://www.tus08-schaidt.de/sportabzeichen.html
Unterlagen unter http://www.tus08-schaidt.de/bedingungen.html
Ansprechpartner für beide Angebote ist Harry Hohl, Tel. 06340-1703,
harry.hohl@web.de. Weitere Info unter: http://www.tus08-schaidt.de.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732,
fredi.bernatz@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin: Alina Menzel, Tel. 0151-14879948,
alina.menzel@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch                                                09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 – 11.30 Uhr
Gottesdienste
Samstag, 20.7.
Wörth, St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Berg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21.7.
Maximiliansau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier,
Maximiliansau: 11.30 Uhr Tauffeier
Büchelberg: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 22.7.
Maximimiliansau: 19.00 Uhr Eucharistisches Gebet / Stille Anbetung
Mittwoch, 24.7.
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 25.7.
Wörth, St. Theordard: 18.30 Hl. Messe
Büchelberg: 18.30 Hl. Messe
Freitag, 26.7.
Maximiliansau: 18.30 Uhr Weg-Gottesdienst
Samstag, 27.7.
Hagenbach: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28.7.
Maximiliansau: 10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Spielenachmittag Wörth
Wir machen Sommerpause und freuen uns auf ein Wiedersehen am  2. Sep-
tember, um 14.30 Uhr  im Pfarrheim  St. Theodard.
Seniorennachmittag Maximiliansau
Im Juli und August findet kein Seniorennachmittag in Maximiliansau statt.
Offene Kirchen
FolgendeKirchensindtagsüber fürdaspersönlicheGebetgeöffnet:St.Bartho-
lomäus Berg, St. Laurentius Büchelberg, St. Michael Hagenbach, Mariä Him-
melfahrt Maximiliansau, St. Ludwig Scheibenhardt, St. Ägidius Wörth (Lud-
wigstraße) ab 10 Uhr.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Samstag, 20.7.
Schaidt: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.7.
Kandel: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 27.7.
Steinweiler: 18.30 Uhr Vorabendmesse als Amt für Stefan Lutz/Amt für Mar-
liese Wagner, Agnes und Edelbert Detzel und Herbert Donner
Sonntag, 28.7.
Schaidt: 08.30 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.00 Uhr Amt für Irmgard Arnold
Romwallfahrt der Messdiener
Vom 28. Juli bis 3. August macht sich eine 13-köpfige Gruppe aus der Pfarrei
auf den Weg nach Rom zur internationalen Ministrantenwallfahrt. Betreut
wirddieGruppedurchCharlotteFuchsundGemeindereferentMarkusMüller.
Rund 50.000 Messdiener aus aller Welt werden diese Wallfahrt mitmachen.
Unter anderem ist eine Audienz mit Papst Franziskus vorgesehen. Es ergeht
ein herzliches Dankeschön an alle, die die Messdiener im Vorfeld durch ihre
Spende bzw. durch Kuchen- oder Sockenkauf unterstützt haben.
Bitte beachten in den Ferien geringere Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro bleibt in den Sommerferien an folgenden Tagen geschlossen:
19.7., 25.7., 7.8., 14.8., 15.8., 21.8. und am 23.8.

kfdSchaidt
Die Frauengemeinschaft möchte nochmals frühstücken und zwar am Mitt-
woch, 24. Juli, ab 10 Uhr bei Kurt Roth in Schaidt. Neue Gäste sind herzlich
willkommen.
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung gebeten, falls noch nicht
geschehen,beiMarikaGuckert06340-1003oderRenateVölckel06340-8624.

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311, pfarr-
amt.woerth@evkirchepfalz.de
Bürozeiten: dienstags und donnerstags von 8.15 bis 12.30 und 14 bis 16 Uhr
Kirchen: Christuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6
Sonntag, 21.7.
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Friedenskirche, Pfarrer Walter Riegel
Mittwoch, 24.7.
10.00 Uhr: „Offene Trauergruppe“ in der Friedenskirche – erzählen, zuhören,
erinnern, verarbeiten. Kontakt Pfarrerin Vera Ettinger, Tel.: 0157-36817996,
E-Mail: trauer@gpd-ger.de.
Donnerstag, 25.7.
09.30 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezent-
rum Friedenskirche. Kontakt: Francesca Stübinger
Sonntag, 28.7.
10.00Uhr:Gottesdienst inderFriedenskirche,PfarrerinMargretLingenfelder

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Sonntag, 21.7.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin A. Guttzeit
Mittwoch, 24.7.
19.00Uhr:OffeneTrauergruppealle14TageinderFriedenskircheWörth,Mo-
zartstraße6,PfarrerinEvaEttinger,Tel.:0157-36817996,E-Mail: trauer@gpd-
ger.de.
Freitag, 26.7.
09.30Uhr:„DieKirchenmäuse“(ab3MonatebisEintrittKindergarten)treffen
sich im Pestalozzihaus

Kirche
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Sonntag, 28.7.
Herzliche Einladung zum Verabschiedungs-Gottesdienst
Um11.15Uhrwird ineinemGottesdienst inderEvang.Kirchedie langjährige
Kita-Leitung der Kindertagesstätte Villa Regenbogen Frau Cornelia Drössler
in den Ruhestand verabschiedet. Nach dem Gottesdienst haben alle die Mög-
lichkeit, sich bei einem Getränk und einem kleinen Snack von ihr persönlich
zu verabschieden.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 21.7.
10.15 Uhr Gottesdienst, Wolfgangskirche Freckenfeld, Pfarrerin Anna Thees
Sonntag, 28.7.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Wolfgangskirche Freckenfeld, Pfarrerin Ka-
tharina Weber
Pfarramt
Das Pfarramt in Freckenfeld ist derzeit krankheitsbedingt nicht besetzt. Bei
Anliegen bitte an das Dekanat in Bad Bergzabern, Tel. 06343-7002100 oder
E-Mail: dekanat.bad.bergzabern@evkirchepfalz.de wenden.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Sonntag, 21.7
10.30 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Winden
Mittwoch, 24.7.
09.30 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe, Prot. Gemeinderaum Minfeld; zum Aus-
tauschenmitanderenEltern, sichkennenlernenundgemeinsamspielen,An-
sprechpartner: Daniela Haag, Tel. 07275-949839
Sonntag, 28.7.
10.30 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Minfeld
Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarramt in Minfeld ist wieder erreichbar. Für Terminvereinbarungen er-
reicht man Pfarrerin Anna Thees unter Tel. 07275-913080 oder E-Mail: pfarr-
amt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, Internet: www.kirche-minfeld-win-
den.de.

TreffenFrauenselbsthilfeKrebs
Gruppe Wörth am Rhein im Juli
Das nächste Treffen der Gruppe Frauenselbsthilfe Krebs findet statt am Mitt-
woch, 31. Juli, um 16 Uhr im Eiscafé Tropea in Jockgrim,  Untere Buchstraße
29.DasTreffenfindetstattunterdemMottogemeinsametwasSüßesgenießen
und dabei mit einem Eis abkühlen. Es werden Tische auf die FSH reserviert.
Bittebeachten,dass imAugustSommerpause ist,unddasnächsteTreffenerst
am Mittwoch, 25. September stattfindet – rechtzeitige Info erfolgt!
Das Team der Frauenselbsthilfe Krebs freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

MaltesterHilfsdienste.V.
Miteinander - Füreinander
Mit einem neuen Angebot möchte sich der Malteser Hilfsdienst e. V. weiterhin
dem Thema Einsamkeit annehmen und Abhilfe schaffen. Neben bereits eta-
blierten Diensten im Landkreis Germersheim (Besuchsdienst, Leihgroßel-
terndienst, Kaffee-, Spiele-, Bewegungs- und Mittagstisch-Angebote vor Ort in
Hatzenbühl) wird jetzt Alleinstehenden und Menschen, die wenige Kontakte
haben, die Möglichkeit geboten, sich zu vernetzen und Gleichgesinnte zu fin-
den. Dies auch über den Landkreis Germersheim hinaus.
Die Info- und Gründungsveranstaltung eines Treffs für Alleinstehende und
Meschen, die sich mehr Kontakte oder Unternehmungen wünschen, findet
statt am Mittwoch, 31. Juli, um 17 Uhr in Hatzenbühl, Luitpoldstraße 94 (ehe-
maligeSparkasse).EineAnmeldungistnichterforderlich.NähereInfobeiMa-
rion Karl, E-Mail: Marion.Karl@malteser.org oder Tel.: 0151-17617417.

Hospiz-Orientierungsseminar
Angebot des Caritas-Zentrums Germersheim
Der Ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst  des  Caritas-Zentrums
Germersheim veranstaltet am Samstag und Sonntag, 14. und 15. September
ein Hospiz-Orientierungsseminar.
DasSeminarfindet indenRäumendesCaritas-ZentrumsGermersheim,17er-
Straße 1 in Germersheim statt.
Ziel dieses zweitägigen Seminars ist es, eigene Einstellungen und Erfahrung-
en zum Thema Sterben und Tod zu reflektieren, sowie Wünsche und Bedürf-
nisse sterbender Menschen und ihrer Angehörigen kennen zu lernen.
Möglichkeiten des eigenen Handelns werden aufgezeigt und über die Hilfsan-
gebote des Ambulanten Hospizdienstes, sowie über die Entwicklung der Hos-
pizbewegung wird informiert.
Auch suchen wir Menschen, die sich in der Hospizbegleitung ehrenamtlich
engagierenmöchten.BeidiesemSeminarkönnenSieprüfen,obdieseineAuf-
gabe für Sie sein könnte.
DieBegleitungunheilbarerkrankterundsterbenderMenschenistkeineleich-
te Aufgabe, aber eine lohnende. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
WeitereInformationenerhaltenSiebeimAmbulantenHospiz-undPalliativbe-
ratungsdienst  Germersheim unter Tel.:  07274-703467 oder  ahpb.germers-
heim@caritas-speyer.de. Hier werden auch die Anmeldungen entgegenge-
nommen.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke, behinderte, hilfe- und pflegebedürftige
Menschen und ihre Angehörigen zu folgenden Themen: Alter, Krankheit, Be-
hinderung, Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzierungsmög-
lichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Elke Duthweiler, Tel. 07271-9816530,
E-Mail: elke.duthweiler@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531,
E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Die Treffen der Selbsthilfegruppe Freundeskreis Blaues Kreuz finden jeweils
am 2. Freitag (Gruppenabend für Betroffene) und 4. Freitag (Gruppenabend
für Betroffene und Angehörige) eines Monats um 19.30 Uhr im Katholischen
Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45, 76744 Maximiliansau statt. Info und
Kontakt: Tel. 07271-126695 oder 07271-42680.

Pflegefüralle -mit interkulturellemSchwer-
punkt
DRK Germersheim eröffnet Soziale Dienste gGmbH in Speyer
Das Deutsche Rote Kreuz – Kreisverband Germersheim weitet seine Tätigkeit
über die Kreisgrenzen hinaus aus und hat kürzlich seinen neuen interkultu-
rellen Pflegedienst in Speyer eröffnet. Die feierliche Veranstaltung fand am 2.
Juli mit zahlreichen Gästen statt, darunter Vertretende der Stadt Speyer, der
benachbarten Pflegeberatung und des Malteser Hilfsdienstes.
Der neue interkulturelle Pflegedienst des DRK in Speyer ist grundsätzlich of-
fenfürallepflegebedürftigeMenschenundhatzusätzlicheineninterkulturel-
len Schwerpunkt. Er hat sich zum Ziel gesetzt, die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Pflegebedürftige aus verschiedenen Kulturen mit Respekt und Ver-

Rat und Hilfe
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ständnis zu berücksichtigen und bietet kultursensible Pflege, Mehrsprachig-
keit, individuelle Pflegepläne sowie die Kooperation mit lokalen kulturellen
VereinenundOrganisationen. „IneinerglobalisiertenWelt ist esunerlässlich,
dassPflegeleistungennichtnurprofessionell,sondernauchkultursensibeler-
bracht werden“, so der Aufsichtsratsvorsitzender des DRK Kreisverband Ger-
mersheim Landrat Dr. Fritz Brechtel. In seiner Begrüßungsrede betonte er die
Bedeutung von interkultureller Pflege und das Engagement des DRK, eine
Vorreiterrolle in diesem Bereich einzunehmen.
Außerdem dankte Brechtel allen Beteiligten, insbesondere den Ehrenamtli-
chen, den kulturellen Vereinen und der Stadtverwaltung Speyer, die zur er-
folgreichenEröffnungbeigetragenhaben.IhrEngagementundihreUnterstüt-
zung seien für diesen wichtigen Schritt entscheidend gewesen.
LandratDr.FritzBrechtelundderErsteKreisbeigeordneteChristophButtwei-
ler (beide Landkreis Germersheim) sowie Bürgermeisterin Monika Kabs
(Stadt Speyer) freuen sich über diese interkommunale Zusammenarbeit, die
dazu beiträgt, das bereits bestehende Netzwerk um den interkulturellen As-
pekt zu erweitern.
GeleitetwirdderneueinterkulturellePflegedienst inSpeyervonGülcanDoga-
nay.„Wir freuenunsaufeineerfolgreicheZukunftdes interkulturellenPflege-
dienstes und darauf, die Pflegebedürftigen in unserer vielfältigen Gemein-
schaft mit unserem Team bestmöglich zu unterstützen“, sind sich Gülcan Do-
ganay und Thorsten Böttcher, Geschäftsführer des DRK - Kreisverband Ger-
mersheim - Soziale Dienste gGmbH einig.
Weitere Informationen zum interkulturellen Pflegedienst gibt es bei:
GülcanDoganay,LeitungInterkulturellerPflegedienst,DeutschesRotesKreuz
Kreisverband Germersheim – Soziale Dienste gGmbH, Bahnhofstraße 39,
67346 Speyer, Telefon: 06232-6849821, E-Mail: g.doganay@drk-kv-germers-
heim.de.

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:

Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis): Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im Katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

SPDMaximiliansau
Politischer Stammtisch
Am Freitag, 26. Juli, um 19.30 Uhr trifft sich der SPD-Stammtisch im Restau-
rant Neo in Maximiliansau (Kirchgasse 2). Es sind alle SPD Mitglieder und In-
teressierte herzlich eingeladen. Der Stammtisch findet jeden letzten Freitag
des Monats statt.

BundestagsabgeordneterThomasGebhart
(CDU)
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart bietet am
Dienstag, 23. Juli, von 15 bis 16 Uhr eine Telefon-Sprechstunde an. Bürgerin-
nen und Bürger können sich mit ihren Anliegen an Thomas Gebhart wenden;
zur Sprache kommen kann alles, was die Südpfälzer umtreibt. Anrufer, die
nicht direkt durchkommen, werden zurückgerufen. Interessenten können
sich während der angekündigten Sprechstunde unter Tel. 06341-9951309
melden.
Persönliche Gesprächstermine im Wahlkreisbüro oder an anderen Orten in
derSüdpfalzkönnenebenfallsunterderangegebenenTelefonnummerverein-
bart werden

Besuchen Sie uns im Internet:
www.woerth.de

Lesen Sie Ihr Amtsblatt

jederzeit
und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Aus der Region
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Die eigenen Finanzen im Blick behalten

Reisen. Im sich ständig wandeln-
den Wirtschaftsumfeld wird es im-
mer schwieriger, kluge finanzielle
Entscheidungenzutreffen.Beispiel
Zinsentwicklung: Über Jahre hin-
weg bewegten sich die Zinsen auf
einem sehr niedrigen Niveau –
dannändertedieEuropäischeZen-
tralbank (EZB) wegen der sinken-
den Inflation ihre Strategie und die
Zinsen stiegen deutlich an. Baufi-
nanzierungen sind plötzlich so teu-
erwieseit Jahrennichtmehr.Dafür
wird das gute alte Bausparen mit
einer Planungssicherheit bei der
Zinsentwicklung wieder attraktiv.
Wie also kann ich mein Geld sinn-
voll anlegen? Welche Versicherun-
gen sind notwendig? Wie kann ich
fürs Alter vorsorgen? Wer im sich
ständig wandelnden Finanz-
Dschungel die Übersicht behalten
und das Beste für sich herausholen
möchte, dem hilft eine auf die eige-
nen Wünsche und Ziele abge-

stimmte Beratung.

Persönliche Finanzberatung für
alle Lebenslagen
Genau dafür sind beispielsweise
die Vermögensberaterinnen und
Vermögensberater der Deutschen
Vermögensberatung da. Sie ste-
henihrenKundenzurSeiteundha-
ben für jede Markt- und Lebensla-
ge eine passende Lösung. Ändert
sich etwas, können sie gemeinsam
mit den Kunden die Finanzplanung
individuell anpassen. Denn Stan-
dardlösungen helfen oft nicht wei-
ter. Gefragt ist stattdessen ein
maßgeschneidertes Allfinanz-Kon-
zept,daseinenauchinturbulenten
Zeiten ruhig schlafen lässt. Die
selbstständigen Vermögensbera-
terinnen und Vermögensberater
führen zuerst eine ausführliche
Analyse der finanziellen Situation
sowiederZieleundderMöglichkei-
ten ihrer Kunden durch. Danach

stimmensiedieFinanzplanungmit
denaktuellenäußerenUmständen
am Markt ab und entwickeln ge-

In komplizierten Zeiten sind individuelle Lösungen gefragt

meinsam mit ihren Kunden pass-
genaue Finanzkonzepte. Sie be-
gleiten sie in allen Situationen –

häufig ein Leben lang. Unter
www.dvag.de gibt es mehr Infor-
mationen.

Marktverständnis als Schlüssel
zum Erfolg
Das Familienunternehmen Deut-
sche Vermögensberatung ist seit
nahezu fünf Jahrzehnten erfolg-
reich am Markt etabliert. Die Bera-
tung durch die Vermögensbera-
terinnen und Vermögensberater
erfolgt persönlich in einer der über
5.200 Direktionen und Geschäfts-
stellen, beim Kunden zu Hause
oder digital per Videocall. Im Rah-
men des Allfinanz-Konzeptes wer-
den individuelle Lösungen in den
Bereichen Altersvorsorge, Vermö-
gensbildung und Absicherung an-
geboten. Der Fokus liegt nicht auf
kurzfristige Renditeziele, sondern
auf Langfristigkeit und Stabilität.
|djd-k

ANZEIGE ANZEIGE

Wie also kann ich mein Geld sinnvoll anlegen? Welche Versicherungen
sind notwendig? Wie kann ich fürs Alter vorsorgen? Für alle diese Fragen
sind maßgeschneiderte Lösungen nötig.

FOTO: DJD-K/DEUTSCHE VERMÖGENSBERATUNG/GETTY IMAGES/GOLERO

Mein Leben. 

Meine Leidenschaft. 

Mein

WOCHENBLATT

Aktuelle Nachrichten aus 

der Region: 

www.wochenblatt-

reporter.de
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Trauer

In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

NACHRUF
Wir trauern um unseren 
ehemaligen Mitarbeiter

Günter 
Kiekebusch

In ihm verlieren wir einen 
langjährigen Kollegen, dessen 

Engagement für unser  
Unternehmen ihm noch  

lange ein Andenken aller seiner 
Mitarbeiter wahren wird.

Verbandsleitung und Mitarbeiter

Statt Karten!

Danksagung
Es war in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, wie viel Liebe,

Freundschaft und Wertschätzung unserer lieben Verstorbenen

Maria Krumm
geb. Wucher

* 8. August 1954 † 20. Juni 2024

entgegengebracht wurde.

Danke sagen wir allen, die uns tröstende Worte sagten oder schrieben,
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und verstehen, was wir verloren haben.

In stiller Trauer und Dankbarkeit:
Mario & Brigitte Krumm
Kunibert Wucher
Jürgen Schwarz

Im Juli 2024

Als NABU-Stiftung bewahren wir
Natur für die Ewigkeit. Helfen Sie uns
dabei mit Ihrem Letzten Willen.

Mehr Informationen
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Frauke Hennek · Charitéstraße 3 · 10117 Berlin

Tel. 030 284 984-1810
naturerbe@nabu.de
www.naturerbe.de

Heute ein

Baum, morgen

ein Wald!

Ein Testament
für die Natur
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Naturkost Löwenzahn

Elke Burck
Marktstraße 3 | 76744 Wörth a. Rhein

✆  0 72 71  33 06 | naturkost_loewenzahn@web.de
  naturkost_loewenzahn

Verzehr vor Ort möglich. 

Schöne Sitzmöglichkeiten drinnen und draußen!

Große Auswahl an veganen Produkten Ätherische Öle

Frisches Obst und GemüseMehrweg statt Einweg

Käsetheke Geschenkkörbe und Geschenkideen

KaÄ ee, Kuchen und frisch belegte Brötchen

Aushilfen (m/w/d) 

auf Minijob-Basis 
für unser Vereins - 
heim im Vogelpark 

Wörth gesucht. 

Kontakt: Theo Binkele, 
0152 / 54173278

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen

Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Ihre Ansprechpartner:

Traudel Spindler, 06321 3939-64, traudel.spindler-schlick.handelsvertretung@suewe.de | 
Freinsheim | Maxdorf | Mutterstadt | Deidesheim | Wachenheim | Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim

Monika Richter, 06321 3939-17, monika.richter@mediawerk-suedwest.de | Haßloch |Böhl-Iggelheim

Lars Robbe, 07274 7001716, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Wörth

Michael Conzelmann, 06331 -800451, michael.conzelmann@mediawerk-suedwest.de | Waldfi schbach-Burgalben

Große Biergartenaktion
wo man gerne im Freien sitzt

Schalten sie im

Aktionszeitraum vom

7. Juni bis zum 30.August 2024

eine Gastroanzeige

und erhalten ein Bild

in Größe der Anzeige

kostenlos dazu

(50% Ersparnis)!

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Ne overdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816

AUFGEPASST!!!

* Kaufgesuch * Familienhaus (RH, DHH, EFH) mit 

Garten fü r fleißige, sympathische Familie gesucht. 

Einzugsdatum flexibel. Gerne auch älter und zum 

Renovieren. Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Ihre Maklerin vor Ort – Petra Randolff

Mobil: 0173 28 70 511

p.randolff@garant-immo.de

www.garant-immo.deTelefon 06323 93 886-11

Sie haben kein Amtsblatt 

erhalten?

Dann melden Sie sich bei uns: 

Fieguth Amtsblätter

Telefon 0 6 21 - 57249860

Fax 0 6 21 - 5902504 

E-Mail: vertrieb@amtsblatt.net

Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter


